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ART OF DANCE - Bühnenaufführung
am 4. Juni in Uckerath: „Wir tanzen für den guten Zweck“
Bereits zum neunten Mal findetBereits zum neunten Mal findetBereits zum neunten Mal findetBereits zum neunten Mal findetBereits zum neunten Mal findet
die große Bühnenaufführung derdie große Bühnenaufführung derdie große Bühnenaufführung derdie große Bühnenaufführung derdie große Bühnenaufführung der
ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanzschule Lars Stallniganzschule Lars Stallniganzschule Lars Stallniganzschule Lars Stallniganzschule Lars Stallnig
statt - in diesem Jahr im Rosen-statt - in diesem Jahr im Rosen-statt - in diesem Jahr im Rosen-statt - in diesem Jahr im Rosen-statt - in diesem Jahr im Rosen-
saal des Hotels Landsknecht insaal des Hotels Landsknecht insaal des Hotels Landsknecht insaal des Hotels Landsknecht insaal des Hotels Landsknecht in
Hennef-Uckerath und zu Guns-Hennef-Uckerath und zu Guns-Hennef-Uckerath und zu Guns-Hennef-Uckerath und zu Guns-Hennef-Uckerath und zu Guns-
ten der Kinderten der Kinderten der Kinderten der Kinderten der Kinder- und Jugendstif-- und Jugendstif-- und Jugendstif-- und Jugendstif-- und Jugendstif-
tung Henneftung Henneftung Henneftung Henneftung Hennef.....
Die Vorfreude der weit mehr als
300 teilnehmenden Tänzerinnen
und Tänzer ist groß. Sie alle fie-
bern der großen Bühnenauffüh-
rung ihrer ADTV Tanzschule Lars
Stallnig entgegen. Am Sonntag,
4. Juni, gehört ihnen ab 10 Uhr
die Bühne im Uckerather Rosen-
saal, um begeisterten Eltern und
Freunden ihr Können, ihre Freude
und ihren Spaß rund um das Hob-
by Tanzen darzustellen.
Ohne die vielen fleißigen Hände
von Eltern und Verantwortlichen
der ADTV Tanzschule Lars Stallnig
wäre dieses Tanz-Event gar nicht
möglich. Der Uckerather Rosen-
saal wird den passenden Rahmen
zur Veranstaltung bieten. Im stän-
digen Wechsel der Musik- und
Tanzarten werden sich die Tänze-
rinnen und Tänzer in der zwei-
stündigen Show bewegen und
dem Publikum präsentieren. Der
Spaß und die Party soll dabei für
die Akteure nicht zu kurz kom-
men, steht doch der Gruppenge-
danke, Bühnenerfahrungen sam-
meln und der gemeinsam ver-
brachte Tag im Mittelpunkt.

Zahlreiche Gäste aus dem ganzen
Rhein-Sieg-Kreis werden erwar-
tet. Das Schöne daran: Sie alle
spenden ihre Eintrittsgelder für die
gute Sache. In diesem Jahr darf
sich die Kinder- und Jugendstiftung
über den Erlös freuen. Deren Vor-
sitzender, Dr. Wilhelhm Thiele freut
sich sehr über diese Geste: „Ich
möchte mich schon heute von Her-
zen bei der Tanzschule Stallnig so-
wie allen Besucherinnen und Be-
suchern bedanken, die so dazu
beitragen, dass die Arbeit unse-
rer Stiftung mit einer schönen
Summe unterstützt wird.“
ART OF DANCE ist nicht nur für
die Eltern und Freunde der Mit-
wirkenden etwas. Nein, gerade
die Gäste können die verschiede-
nen Tanzstyles wie Hip Hop, Jazz,

Ballett, Breakdance, Videoclip
Dancing und Kindertanzen ab drei
Jahren kennenlernen und sich vom
Fieber dieser Tanzbewegungen
anstecken lassen. Der gute Blick
zur Bühne und die vielen emotio-
nalen Auftritte lassen gerade Tanz-
neulinge schnell den Einblick in
die bunte Welt des Tanzens ge-
winnen.
Vom ADTV Tanzlehrer Lars Stall-
nig kam schon 2004 die Idee zu
diesem Auftritts-Tag und viele Jah-
re organisierte er die Bühnenauf-
führungen im Rhein-Sieg-Kreis
mit. „Diese Veranstaltung dient
dazu, den Familien aber auch
Freunden und Bekannten unserer
Tänzerinnen und Tänzer unsere
Vielfalt zu zeigen“, so Stallnig.
„Wenn das Publikum die Begeis-

terung der Tänzerinnen und Tän-
zer sieht, schwappt diese schnell
über. Und Tanz gehört nun mal auf
die große Bühne.“
Lars Stallnig, der als ADTV Tanz-
lehrer, ehemaliger Tanzsportler und
Hip-Hop-Trainer seit 2012 auf „ei-
genen Beinen steht“ und nun
bereits im zehnten Jahr in der Kai-
serstr. 1a in Hennef mit Leib und
Seele seine Tanzschule betreibt,
freut sich mit dem gesamten Tanz-
schulteam auf das Bühnenshow-
Wochenende und bedankt sich
bereits heute sehr herzlich für die
großartige Unterstützung der El-
tern, Freunde und Mitarbeiter.
Eintrittskarten können im Vorver-
kauf bei der Tanzschule Stallnig
erworben werden oder am Veran-
staltungstag an der Tageskasse.
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Ferienfreizeiten in der Tanzschule
Tanzcamps für Kinder in den Sommerferien
Melden Sie ihr Kind in den Som-
merferien in der Tanzschule in
der Kaiserstraße an und lassen
Sie Ihr Kind Hip-Hop, Street
dance, K-Pop, Shuffle Dance und
Ballett in den Tanz-Ferienfrei-
zeiten kennen lernen oder die
Kenntnisse vertiefen.
Tipp: Ideal auch für Einsteiger
zum Kennenlernen!

Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und tanzen ist nicht
nur gut für die Gesundheit, son-
dern tut auch Geist und Seele
gut. Wir wollen den Spaß am Tan-
zen auch in den Ferien vermitteln
und bieten daher folgende Tanz-
freizeiten in den Sommerferien an:

Ferienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit Sophie
TTTTTanzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Jahreahreahreahreahre
Donnerstag und Freitag
22. und 23. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
70 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Montag bis Mittwoch
26. bis 28. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
105 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Donnerstag und Freitag
22. Juni und 23. Juni &
Montag und Mittwoch
26. und 28. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

170 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Hip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 Jahre
Montag bis Freitag
3. Juli bis 7. Juli
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
und/oder
Montag bis Freitag
17. Juli bis 21. Juli
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
170 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Buchungen unter:
www.tanzen-mit-lars.de/
ferienkurse/kinder

Bei Rückfragen oder Informatio-
nen erreichen Sie uns auch im
Tanzschul-Büro unter
02242-9358584 oder
www.tanzen-mit-lars.de!

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise
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Wir verlängern bis zum 25. Juni!
Dino-Hüpfburgen Erlebnispark: Ein tolles Abenteuer für die ganze Familie
Auch am Pfingstmontag geöffnet!Auch am Pfingstmontag geöffnet!Auch am Pfingstmontag geöffnet!Auch am Pfingstmontag geöffnet!Auch am Pfingstmontag geöffnet!
In Hennef sind die Dinos los:
Dafür ein herzliches Danke-Dafür ein herzliches Danke-Dafür ein herzliches Danke-Dafür ein herzliches Danke-Dafür ein herzliches Danke-
schön an XXXL Lutz Hennef!schön an XXXL Lutz Hennef!schön an XXXL Lutz Hennef!schön an XXXL Lutz Hennef!schön an XXXL Lutz Hennef!
Der große Dino-Hüpfburgen Er-
lebnispark lockt Groß und Klein.
Von weitem sieht man schon die
riesigen Dino-Hüpfburgen, wie
sie sich mit ihren großen Klauen
bewegen.
Der Dinosaurier-Hüpfburgen-
park bietet großen und kleinen
Besuchern ein unvergessliches
Erlebnis der besonderen Art, vol-
ler Spaß und Action.
Der Park besteht aus vielen ver-
schiedenen Größen und Formen
von Hüpfburgen und bietet für
jedes Alter das passende Aben-
teuer: von der riesigen aufblas-
baren Dino-Rutsche, dem Luft-
kissen, dem großen Dino-Laby-
rinth bis hin zum Kinder-Bun-

gee. Hier ist für jeden etwas
dabei. Hier kann ausgelassen ge-
tobt werden, um abends erschöpft
ins Bett zu fallen.
Nach einer Zeit des Verzichts wäh-
rend der Corona-Pandemie möchte

der Dino-Hüpfburgen Erlebnispark
Kindern und ihren Eltern eine schö-
ne und unvergessliche „Quality-
Time“ bieten.
Alle Dino-Hüpfburgen sind nach
DIN EN 14960 zertifiziert und für
jedes Alter geeignet. Geschulte
Mitarbeiter überwachen den Park
und sorgen dafür, dass sich alle

Gäste wohl und sicher fühlen.
Eine gemütliche Picknick-Area
mit Sonnenschirmen lädt zum
Verweilen ein und eine Snack-
Bar versorgt die Gäste mit le-
ckeren Snacks und Getränken.
Erleben Sie einen unvergessli-
chen Familientag voller Spaß und
Freude.
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Hilfe im Umgang mit Tablet und Smartphone für Senioren

Monatliches Treffen des KünstlerTreffHennef
Am 1. Juni um 20 Uhr in der Gaststätte JaJa, Frankfurter Str. 75, 53773 Hennef
Von Ulrike Biermann stammt die
Idee, Künstler aus verschiede-
nen Richtungen, die aus Hen-
nef und Umgebung kommen,
zusammenzuführen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat
(feiertags eine Woche später)
treffen sich Künstler*innen u.a.
aus den Bereichen Musik, bil-
dende, darstellende, schreiben-
de sowie tänzerische Kunst, um
sich auszutauschen, gemeinsa-
me Projekte zu planen und sich
gegenseitig zu unterstützen.
Auch Kunstinteressierte können
am monatlichen Treffen des
KünstlerTreff teilnehmen.
Dem KünstlerTreffHennef haben
sich über 90 Kunstschaffende
angeschlossen und er gehört
mittlerweile zur festen Größe
der Hennefer Kunstszene.
Traditionell feiert der Künstler-
Treff jährlich sein „Kunstfest“
sowie „Kunst und mehr im Ad-
vent“. In diesem Jahr findet das
große Jubiläum „10+3 Kunst-

fest“ am 1./2. Juli in der Meys-
Fabrik, Beethovenstr. 21 in Hen-
nef statt. Das Kunstfest ist weit

über die Grenzen Hennefs hin-
aus bekannt und erfreut sich
immer größerer Beliebtheit.

Bevor es in die Sommerferien
geht, bietet die Bürgerstiftung
Altenhilfe Stadt Hennef am
Samstag, 3. Juni, noch einmal
Seniorinnen und Senioren Hilfe
im Umgang mit Tablet- und
Smartphone an. Hier können sie

Fragen und Probleme konkret
vorbringen und sich von jungen
Profis des Städtischen Gymna-
sium Unterstützung holen.
Jede Schülerin bzw. jeder Schü-
ler kümmert sich ausschließlich
um die Belange einer Teilneh-

merin bzw. eines Teilnehmers.
Der Kurs findet von 11 bis 12.30
Uhr im Generationenhaus, Hum-
perdinckstraße 24 in Hennef
statt. Im Juni sind noch einige
Plätze frei. Um vorherige Anmel-
dung im Seniorenbüro wird ge-

beten: montags bis freitags von
10 bis 12 Uhr in der Humper-
dinckstr. 24 oder unter
02242/888-567.
Nach den Ferien wird das Ange-
bot ab Samstag, 2. September,
fortgeführt.

Nähere Infos unter:
https://dichtwerk.de/
kuenstlertreff

Rentenberatung
Arbeiterwohlfahrt
Hennef
Neuer regelmäßiger
Termin am Mittwoch
Die Rentenberatung durch den
ehrenamtlichen Versicherten-
berater der Deutschen Renten-
versicherung, Horst Gerheim,
findet an jedem 3. Mittwoch im
Monat im Generationenhaus
der Stadt Hennef, Humperdinck-
straße 24-26, Zimmer 1.20
statt.
Aus aktuellem Anlass ist es un-
bedingt erforderlich, vorher ei-
nen Termin telefonisch mit
Herrn Gerheim abzusprechen.
Tel.-Nr. 02242/1272.
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El Fuego Brillante
Konzert des Mandolinenorchesters Hennef-
Kurscheid 1924 e. V.
In Fortsetzung der Konzertreihe
zur MandolineMandolineMandolineMandolineMandoline als Instrument desInstrument desInstrument desInstrument desInstrument des
Jahres 2023Jahres 2023Jahres 2023Jahres 2023Jahres 2023 lädt Sie das Mando-
linenorchester Hennef-Kurscheid
1924 e. V. am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, um
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr) zu
seinem zweiten Frühjahrskonzert
unter dem Motto El Fuego Bril-El Fuego Bril-El Fuego Bril-El Fuego Bril-El Fuego Bril-
lantelantelantelantelante ein.
Diesmal in der wunderschönen
Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heim-Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heim-Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heim-Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heim-Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heim-
suchungsuchungsuchungsuchungsuchung (Dambroicher Straße 23,
53773 Hennef-Rott). Mit einer bril-
lanten Akustik, die die Musik der

zarten Saiteninstrumente filigran,
klar und hell erscheinen lässt.
Temperamentvolle Werke, irische
Klänge, dramatische Filmmusik,
verzaubernde Melodien und ein
venezolanischer Walzer lassen die
Mandoline in ihrer ganzen Vitali-
tät aufleben.

Perfekt - für dieses Jahr, in der die
Mandoline zum Instrument des
Jahres gekürt wurde.
Der Eintritt ist frei. Am Ende wird
um eine Spende gebeten.

Einmaliges Chorfest
in Stoßdorf

Der MGV „Eintracht“ 1882 Stoß-
dorf e. V. war der Veranstalter ei-
nes viel beachteten Freund-
schaftssingens am 7. Mai im Bür-
gerhaus.
Insgesamt 11 Chöre präsentier-
ten sich einem großen Publikum.
Mit der „Neuen Großen Chorge-
meinschaft Hennef“ unter der Lei-
tung von Pavel Brochin startete
das abwechslungsreiche Pro-
gramm.
Die beiden Gastgeberchöre, Mu-Mu-Mu-Mu-Mu-
sic of Minesic of Minesic of Minesic of Minesic of Mine u. Die SIEGfonikerDie SIEGfonikerDie SIEGfonikerDie SIEGfonikerDie SIEGfoniker
betraten danach gemeinsam die
Bühne.
Dem schwungvollen Auftritt von
„Music of Mine“ folgte eine in-
strumentale Einlage am Stage Pi-

Foto: W. DohrFoto: W. DohrFoto: W. DohrFoto: W. DohrFoto: W. Dohr

ano des Chorleiters Sebastían
Rodríguez.
„Die SIEGfoniker“ unter der Lei-
tung von Karsten Rentzsch, prä-
sentierten sich ohne Notenmap-
pen. Das war dem Vortrag anzu-
merken, besonders bei dem Lied
der Wise Guys „Jetzt ist Sommer“.
Motiviert und aufmerksam ließ
sich der Chor von K. Rentzsch füh-
ren.
Die ConcerTanten bewiesen mal
wieder, dass sie ein etwas ande-
rer Chor sind. Sie sangen als Zu-
gabe das bekannte „Minsche wie
mir“ (Bearb.: V. Kashlyaev). Die
Vorsitzende Marita Klein-Hense-
ler überreichte eine eigens für die-
sen Anlaß gestaltete Version des
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Liedes mit allen Unterschriften der
Sängerinnen. Eine nette und ge-
lungene Überraschung.
Besondere Aufmerksamkeit ver-
diente sich der Kinderchor der Mu-
sikschule Hennef unter der Lei-
tung von Musikdozent Thomas
Gerstner. Ein sehr schöner Auf-
tritt der 6- bis 10-jährigen
Sänger*innen und wirklicher Hö-
hepunkt der Veranstaltung.
Im weiteren Verlauf freute sich
das Chorpublikum über die Auf-
tritte des Bielsteiner Männercho-
res, des Männerchores „Ein-
tracht“ Stadt Blankenberg, des

MGV Merten/Sieg und des Pop- &
Gospelchores „Living Colours“.
„Living Colours“ nahm zum Fina-
le das Publikum in seine Mitte,
indem sie sich im gesamten Ver-
anstaltungsraum verteilten und
eindrucksvoll „I will be there“
sangen.
Den Abschluss bildeten die Män-
nerchöre aus Blankenberg, Mer-
ten und Stoßdorf. Mit „Blowin in
the Wind“ setzten die Chöre ein
klares Statement gegen den
Krieg. Ein sehr schönes Chorfest
fand damit seinen Schlusspunkt.
www.mgvstossdorf.de

AWO-Basar rund ums Kind

Das Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr Kommen

Am 3. Juni öffnet die Arbeiterwohl-
fahrt Hennef in der Gesamtschule
Hennef-West (ehemalige Koper-
nikus-Realschule) die Türen zum
Basar „Rund ums Kind“. Verkauf
ist von 12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr. 40 Ver-
käufer haben sich angemeldet. Wir
hoffen, dass wieder ein breites
Spektrum rund ums Kind, von gut
erhaltener Kinderbekleidung über
Spielsachen, Bücher, Kinderwa-
gen, Kindermöbel bis zu Autosit-
zen usw. angeboten wird. Wäh-

rend des Basars haben Sie die
Möglichkeit, sich in der Cafeteria
mit Kaffee und Kuchen zu stärken.
Wir freuen uns über Ihren Besuch
und stehen auch gerne für Infor-
mationen über unsere anderen
Aktivitäten zur Verfügung. Für das
Jahr 2023 sind für folgende Sams-
tage unsere weiteren Basare ge-
plant: 2. September und 18. No-
vember. Anmeldung ist am 1. des
Vormonats um 18 Uhr bei Familie
Becker unter Telefon 02242/4174.
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Termine unter Vorbehalt im Hin-
blick auf die Corona-Krise. Im
Zweifel bitte an den Veranstalter
wenden. Denn für die Richtigkeit
der Angaben sind die Veranstal-
ter zuständig. Für Vollständigkeit
und Korrektheit wird daher keine
Gewähr übernommen.
wwwwwwwwwwwwwww.hennef.hennef.hennef.hennef.hennef.de/termine.de/termine.de/termine.de/termine.de/termine
Weitere Termine und aktuelle In-
fos Tag und Nacht unter
www.hennef.de/termine.

26.05. - 10 Uhr26.05. - 10 Uhr26.05. - 10 Uhr26.05. - 10 Uhr26.05. - 10 Uhr
Frühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für Schwangere
und frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere
und frisch gebackene Eltern bie-
tet der kostenfreie Frühstückst-
reff mit Kathrin Schulz, Familien-
hebamme der Stadt Hennef, im
Rahmen der „Frühen Hilfen“ an.
Dieser Treff findet im Generatio-
nenhaus, Humperdinckstraße 24,
erstes Obergeschoss, statt. In der
Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr gibt es
ein kostenfreies Frühstück.
Weitere Informationen erteilt
Kathrin Schulz: E-Mail:
familienhebamme@hennef.de.
Ort: Generationenhaus,
Humperdinckstraße 24, Hennef

26.05. - 14:30 Uhr26.05. - 14:30 Uhr26.05. - 14:30 Uhr26.05. - 14:30 Uhr26.05. - 14:30 Uhr
KinderTKinderTKinderTKinderTKinderTreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothek
HennefHennefHennefHennefHennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim
KinderTreff in der Stadtbibliothek
(Beethovenstraße 21): Geschich-
ten hören, Bilder betrachten,

miteinander reden, malen, bas-
teln, singen, spielen. Der Kinder-
Treff ist für Kinder von vier bis
sieben Jahren. Wegen der großen
Nachfrage ist die Teilnahme am
Kindertreff nur noch nach telefo-
nischer Anmeldung möglich. An-
meldung ab Freitag 15:30 Uhr für
die nächste Woche unter der Tele-
fonnummer 02242/888 530 oder
per E-Mail:
stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek Hennef in der
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

27.05. - 20 Uhr27.05. - 20 Uhr27.05. - 20 Uhr27.05. - 20 Uhr27.05. - 20 Uhr
„Arsen und Spitzenhäubchen“ auf„Arsen und Spitzenhäubchen“ auf„Arsen und Spitzenhäubchen“ auf„Arsen und Spitzenhäubchen“ auf„Arsen und Spitzenhäubchen“ auf
der Hennefer Bühneder Hennefer Bühneder Hennefer Bühneder Hennefer Bühneder Hennefer Bühne
Am 27. Mai um 20 Uhr live auf der
Bühne der Halle Meiersheide: die
legendäre Komödie „Arsen und
Spitzenhäubchen“ aufgeführt vom
Landestheater Detmold. Die bei-
den schrulligen Schwestern Abby
und Martha sind die Hilfsbereit-
schaft in Person. Sie bringen kran-
ken Nachbarn Suppe, spenden für
den Kirchenbasar und haben es
sich zur Aufgabe gemacht, alte
Herren vor einem Lebensende in
Einsamkeit zu bewahren - indem
sie sie umbringen. Die Leichen las-
sen sie mit Hilfe ihres geistig ver-
wirrten Neffen Teddy verschwin-
den. Als Mortimer, der zweite Nef-
fe des Mörderinnen-Duos, eine der
Leichen entdeckt, hat er alle Hän-
de voll damit zu tun, die Tanten
vor dem Gesetz zu bewahren. Kei-
ne einfache Angelegenheit in ei-
nem Haus, in dem andauernd Po-
lizisten zum Tee vorbeikommen.
Das Auftauchen des lange ver-
schollenen dritten Neffen Jona-
than, der seinerseits eine Leiche
im Gepäck hat, macht das Chaos
perfekt. Die Krimikomödie „Arsen
und Spitzenhäubchen“ war als
Verfilmung mit Cary Grant in der
Hauptrolle ein Kassenschlager
und ist mit ihrem schwarzen Hu-
mor auch auf der Bühne bis heute
nicht totzukriegen. Weitere Infos
samt Trailer und einem Podcast
zum Stück findet man auf der
Website des Landestheaters
www.landestheater-detmold.de.
„Arsen und Spitzenhäubchen“,
Samstag, 27. Mai 2023, 20 Uhr,
Halle Meiersheide Hennef, Mei-
ersheide 20. Tickets bekommt
man bei www.bonnticket.de und
bei allen BonnTicket Vorverkaufs-
stellen, in Hennef bei der Buch-
handlung am Markt. Eine Veran-

staltung des Kulturamtes des
Stadt Hennef.
Ort: Halle Meiersheide,
Meiersheide 20, Hennef

31.05. - 12:30 Uhr31.05. - 12:30 Uhr31.05. - 12:30 Uhr31.05. - 12:30 Uhr31.05. - 12:30 Uhr
Gegen Hunger und Einsamkeit:Gegen Hunger und Einsamkeit:Gegen Hunger und Einsamkeit:Gegen Hunger und Einsamkeit:Gegen Hunger und Einsamkeit:
Mittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am Mittwoch
Einmal pro Woche ein warmes Es-
sen. Die Evangelische Kirchenge-
meinde Hennef bietet jeden Mitt-
woch einen Mittagstisch auf Spen-
denbasis an. Eingeladen sind Se-
nioren, Alleinessende und Men-
schen mit geringem Einkommen.
Die Anmeldung erfolgt bis jeweils
Montagmittag entweder telefo-
nisch unter 02242 / 87 46 25 (AB)
oder per E-Mail an
mittagstisch.hennef@ekir.de. Ort:
Evangelische Kirchengemeinde
Hennef, Beethovenstraße 44,
Hennef.

31.05. - 14 Uhr31.05. - 14 Uhr31.05. - 14 Uhr31.05. - 14 Uhr31.05. - 14 Uhr
Patchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der
Interkulturellen Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef eine Patchwork-
Gruppe in der Zeit von 14 Uhr bis
16 Uhr. Hier entstehen Patchwork-
und Quiltdecken. Die Teilnahme
ist ohne vorherige Anmeldung
möglich.
Ort: Interkulturelle Beratungs-
und Begegnungsstätte der Stadt
Hennef (Interkult), Wippenhohner
Straße 16, Hennef

01.06. - 8 Uhr01.06. - 8 Uhr01.06. - 8 Uhr01.06. - 8 Uhr01.06. - 8 Uhr
WochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarkt
auf dem Marktplatzauf dem Marktplatzauf dem Marktplatzauf dem Marktplatzauf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz
statt. Weitere Informationen gibt
es unter: https://hennef.treffpunkt-
wochenmarkt.de oder erteilt Mar-
tin Rosmiarek von der DMG Markt-
gilde e.G, Telefon: 02774/9143 120,
Mobil: 0160 92620559, E-Mail:
m.rosmiarek@marktgilde.de
Ort: Marktplatz Hennef

01.06. - 9 Uhr01.06. - 9 Uhr01.06. - 9 Uhr01.06. - 9 Uhr01.06. - 9 Uhr
Hennefer Hospizverein Lebens-Hennefer Hospizverein Lebens-Hennefer Hospizverein Lebens-Hennefer Hospizverein Lebens-Hennefer Hospizverein Lebens-
kreis berätkreis berätkreis berätkreis berätkreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Le-
benskreis“ berät und informiert
über Sterbe- und Trauerbegleitung
sowie sämtliche hospizbezogenen
Themen. Die Information findet in
der Kurhausstraße 1 statt.
Darüber hinaus kann telefonisch
auch ein anderer Beratungster-
min vereinbart werden.

Roter HimmelRoter HimmelRoter HimmelRoter HimmelRoter Himmel
Samstag (27. Mai) 17.30 Uhr
Dienstag (30. Mai) 20.15 Uhr
Der Große Preis der Jury bei
der Berlinale 2023: Die zufälli-
ge Begegnung in einem Feri-
enhaus an der Ostsee hat weit-
reichende Konsequenzen
Mitten im Wald gibt der Wa-
gen den Geist auf - für Leon
schon das erste Zeichen, dass
dieser Arbeitsurlaub nicht so
laufen wird wie geplant…

TTTTThe he he he he WhaleWhaleWhaleWhaleWhale
Samstag (26. Mai) 20.15 Uhr
Sonntag (27. Mai) 20.15 Uhr
Montag (28. Mai) 20.15 Uhr
Das bewegende Drama von
Darren Aronofsky („Black
Swan“) handelt von Einsam-
keit, Verlust und Vergebung.
Ausgezeichnet mit drei Oscars,
u.a. Bester Hauptdarsteller für
Brendan Fraser.
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Der Hospizverein ist jederzeit un-
ter Telefon: 02242/91 70 37 oder
per E-Mail:
lebenskreis@
hospizverein-hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein „Lebenskreis“,
Kurhausstraße 1, Hennef

01.06. - 18:45 Uhr01.06. - 18:45 Uhr01.06. - 18:45 Uhr01.06. - 18:45 Uhr01.06. - 18:45 Uhr
VHS-KVHS-KVHS-KVHS-KVHS-Kurs:urs:urs:urs:urs:     TTTTTastschreiben für Fastschreiben für Fastschreiben für Fastschreiben für Fastschreiben für Fort-ort-ort-ort-ort-
geschrittene - Ziffern und Son-geschrittene - Ziffern und Son-geschrittene - Ziffern und Son-geschrittene - Ziffern und Son-geschrittene - Ziffern und Son-
derzeichenderzeichenderzeichenderzeichenderzeichen
Die VHS Rhein-Sieg bietet den
Kurs „Tastschreiben für Fortge-
schrittene - Ziffern und Sonder-
zeichen“ am 1. Juni in der Zeit
von 18:45 Uhr bis 20:15 Uhr an.
Der Kurs findet in der Gesamt-
schule Hennef-West, Fritz-Jacobi-
Straße 10, Computerraum A 1.23,
statt. Der Eintritt kostet 7,90 Euro.
An diesem Termin erlernen die
Teilnehmer*innen die richtigen
Griffwege. Idealerweise haben die
Teilnehmer*innen bereits den
Grundkurs zum Tastschreiben be-
sucht.
Nähere Informationen bei Dr. Ra-
mona Schneider, Fachbereichslei-
terin, E-Mail:
ramona.schneider@vhs-rhein-
sieg.de, Telefon: 02241 3097 41.
Ort: Gesamtschule Hennef-West,
Standort Fritz-Jacobi-Straße,
Fritz-Jacobi-Straße 10, Hennef

01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr
Qi Gong-KursQi Gong-KursQi Gong-KursQi Gong-KursQi Gong-Kurs
Doris Langer, Qi Gong Trainerin,
bietet jeden Donnerstag einen Qi
Gong-Kurs an. Der Kurs beginnt
um 19 Uhr à 90 Minuten in der
Dickstraße 30. Der Kurs ist von
der gesetzlichen Krankenkassen
als Prävenstionskurs anerkannt.
Anmeldungen sind möglich unter
Telefon: 02242/2843 oder E-Mail:
fraudorislanger@yahoo.de.
Die Bewegungen werden langsam
und geschmeidig ausgeführt, ver-
bunden mit einer ruhigen Atmung.
Eine abschließende Klangschalen-
meditation vertieft die Entspan-
nung.
Ort: Entspannungstrainerin Doris
Langer, Dickstraße 30, Hennef

01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr01.06. - 19 Uhr
Offener Singkreis für alle die gernOffener Singkreis für alle die gernOffener Singkreis für alle die gernOffener Singkreis für alle die gernOffener Singkreis für alle die gern
singen und Klänge liebensingen und Klänge liebensingen und Klänge liebensingen und Klänge liebensingen und Klänge lieben
Am 1. Juni findet ein „Offener Sing-
kreis für alle die gern singen und
Klänge lieben“ im „Aktiv Ent-
spannt- Zentrum für Klang und
Entspannung Sylvia Ellingen“,
Burgstraße 18A, Hennef-Uckerath

statt. Zusammen mit Monika De-
derichs (Gitarre, Gesang) singen
die Teilnehmer*innen einfache,
kraftvolle Lieder, die leicht und
ohne Textvorlage oder Noten mit
zu singen sind. Eine Klangmedi-
tation (Sylvia Ellingen), mal ruhig,
mal mit Bewegung, rundet den
Abend ab. Anmeldung bitte bis
zum Vortag unter:
www.aktiventspannt.de
Ort: Aktiv Entspannt,
Burgstraße 18a, Hennef-Uckerath

01.06. - 19:30 Uhr01.06. - 19:30 Uhr01.06. - 19:30 Uhr01.06. - 19:30 Uhr01.06. - 19:30 Uhr
TTTTTreffen der Blaue-Kreuz Begeg-reffen der Blaue-Kreuz Begeg-reffen der Blaue-Kreuz Begeg-reffen der Blaue-Kreuz Begeg-reffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppenungsgruppenungsgruppenungsgruppenungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungs-
gruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu
den Themen stoffliche Drogen, Al-
kohol und Medikamente, trifft
sich jeden Donnerstag um 19:30
Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage,
über Deichmann). Die Treffen dau-
ern zirka 90 Minuten. Eine An-
meldung ist erforderlich unter E-
Mail: hennef@blaues-kreuz.com.
Bedingung der Teilnahme: Wunsch
zu Abstinenz.
Weitere Infos unter:
https://www.blaues-kreuz.de/de/
rheinland/hennef/
begegnungsgruppe-hennef
Ort: Treffpunkt: siehe Text

01.06. - 20 Uhr01.06. - 20 Uhr01.06. - 20 Uhr01.06. - 20 Uhr01.06. - 20 Uhr
Hospizverein Lebenskreis: LesungHospizverein Lebenskreis: LesungHospizverein Lebenskreis: LesungHospizverein Lebenskreis: LesungHospizverein Lebenskreis: Lesung
mit Zsuzsa Bánkmit Zsuzsa Bánkmit Zsuzsa Bánkmit Zsuzsa Bánkmit Zsuzsa Bánk
Am 1. Juni veranstaltet der Hos-
pizverein Lebenskreis in der Buch-
handlung am Markt, Adenauer-
platz 22, um 20 Uhr eine Lesung
mit Zsuzsa Bánk. Die Autorin liest
aus ihrem Buch „Sterben im Som-
mer“ und erzählt vom Sterben ih-
res Vaters. Was geschieht, wenn
ein geliebter Mensch stirbt? Was
bleibt? Was geschieht im Jahr des
Abschieds und was im Jahr
danach? „Ich fing an, es hinzu-
nehmen. Viel Arbeit steckte da-
rin, viel Hingabe“, so Zsuzsa
Bánk. Zsuzsa Bánk, geboren 1965,
arbeitete als Buchhändlerin, be-
vor sie Publizistik, Politikwissen-
schaften und Literatur studierte.
Sie wurde für ihren ersten Roman
„Der Schwimmer“ mit fünf Prei-
sen ausgezeichnet. Auch ihre wei-
teren Romane feierten große Er-
folge. Karten nur im Vorverkauf
ab dem 15. April in der Buchhand-
lung am Markt.
Der Eintritt kostet 12 Euro.
Ort: Buchhandlung am Markt,
Adenauerplatz 22, Hennef

02.06. - 10 Uhr02.06. - 10 Uhr02.06. - 10 Uhr02.06. - 10 Uhr02.06. - 10 Uhr

Frühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für Schwangere
und frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere
und frisch gebackene Eltern bie-
tet der kostenfreie Frühstückstreff
mit Kathrin Schulz, Familienheb-
amme der Stadt Hennef, im Rah-
men der „Frühen Hilfen“ an. Die-
ser Treff findet im Generationen-
haus, Humperdinckstraße 24, ers-
tes Obergeschoss, statt. In der Zeit
von 10 Uhr bis 12 Uhr gibt es ein
kostenfreies Frühstück. Informati-
onen erteilt Kathrin Schulz: E-Mail:
familienhebamme@hennef.de.
Ort: Generationenhaus, Humper-
dinckstraße 24, Hennef

02.06. - 14:30 Uhr02.06. - 14:30 Uhr02.06. - 14:30 Uhr02.06. - 14:30 Uhr02.06. - 14:30 Uhr
KinderTKinderTKinderTKinderTKinderTreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothek
HennefHennefHennefHennefHennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim Kin-
derTreff in der Stadtbibliothek (Bee-
thovenstraße 21): Geschichten hö-
ren, Bilder betrachten, miteinander
reden, malen, basteln, singen, spie-
len. Der KinderTreff ist für Kinder von
vier bis sieben Jahren. Wegen der
großen Nachfrage ist die Teilnahme
am Kindertreff nur noch nach telefo-
nischer Anmeldung möglich. Anmel-
dung ab Freitag 15:30 Uhr für die
nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per E-
Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek Hennef in der
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

VVVVVolkolkolkolkolker er er er er WWWWWeininger „Best ofeininger „Best ofeininger „Best ofeininger „Best ofeininger „Best of...............
Der Sitzungspräsident“Der Sitzungspräsident“Der Sitzungspräsident“Der Sitzungspräsident“Der Sitzungspräsident“
Freitag, 2. Juni
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Volker Weininger ist „Der Sit-
zungspräsident“!
Seit 2012 mischt er als unge-
krönter König der 0,2-Liter-Klas-
se mit ordentlich Atü auf dem
Kessel im rheinischen Karneval
mit und gehört dort mittlerweile
zu den Top-Rednern…
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Bauausschuss am 31.05.2023
Der Der Der Der Der VVVVVorsitzende des Bauausschussesorsitzende des Bauausschussesorsitzende des Bauausschussesorsitzende des Bauausschussesorsitzende des Bauausschusses,,,,, Norbert Meinerzhagen, Norbert Meinerzhagen, Norbert Meinerzhagen, Norbert Meinerzhagen, Norbert Meinerzhagen, hat für hat für hat für hat für hat für
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 31.05.2023, den 31.05.2023, den 31.05.2023, den 31.05.2023, den 31.05.2023, 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr,,,,, zur nächsten Sitzung des zur nächsten Sitzung des zur nächsten Sitzung des zur nächsten Sitzung des zur nächsten Sitzung des
Bauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter StraßeBauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter StraßeBauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter StraßeBauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter StraßeBauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße
97,97,97,97,97, 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef,,,,, mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender TTTTTagesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:
Tagesordnung
TTTTTOPOPOPOPOP
Beratungsgegenstand
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
11111
Beschlussvorlagen
1.11.11.11.11.1
Vorstellung der Planung „Sanierung der Burgmauer“, Mauerabschnitt
M 17 und M 05 (1.BA)
Erprobungsachse
1.21.21.21.21.2
Sanierung der Kindertagesstätte in Happerschoß, Antrag der CDU-
Fraktion, FDP-Fraktion und der Fraktion „Die Unabhängigen“ vom
05.03.2023
1.31.31.31.31.3
Besucherweg zwischen S-Bahnhof Blankenberg und Stein
1.41.41.41.41.4
Gestattungsvertrag über den Fußweg vom S-Bahnhof Blankenberg
nach Stein
1.51.51.51.51.5
Sanierung der Hanftalstraße Antrag der CDU-Fraktion vom 13.02.2023
1.61.61.61.61.6
Ausbau Rad-Pendlerroute Theishohn - Buchholz (Hohner Weg)
1.71.71.71.71.7
UA1 - und Mobilitätsprogramm 2023 Festlegung der Maßnahmen
1.81.81.81.81.8
Kanalsanierung der Ortslage Hennef-Uckerath Sanierungsgebiet VII,
Teilbereich 3 (südlich B8) Vorstellung der Entwurfsplanung
1.91.91.91.91.9
Straßenausbau in Hennef-Stadt Blankenberg hier: Straßenausbau Co-
enenstraße (Planstraße Kultur- und Heimathaus)

1.101.101.101.101.10
Neubau Brücke in Lanzenbach am Spielplatz „BW-Nr. 111“ Vorstel-
lung der Vorplanung
1.111.111.111.111.11
Neubau Fußgängerüberweg (FGÜ) Mozartstraße
1.121.121.121.121.12
Verbreiterung Gehweg in der Bergischen Straße (Heisterschoß)
22222
Anfragen
2.12.12.12.12.1
Straßenausbau in Hennef-Zentrum hier: Bismarckstraße (Dickstraße
bis Kaiserstraße) Anfrage der Fraktion „Die Fraktion“ vom 26.04.2023
2.22.22.22.22.2
Sachstand zur Überprüfung der Steinmauer Wippenhohner Straße An-
frage der CDU-Fraktion vom 06.05.2023
33333
Mitteilungen
Nicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche Sitzung
44444
Beschlussvorlagen
4.14.14.14.14.1
Umbau eines bestehenden Bürogebäudes zur Schulnutzung Theodor-
Heuss-Allee19 Vergabe öffentlich ausgeschriebenen Architektenleis-
tungen (LPH 1-9)
55555
Anfragen
66666
Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinforma-
tionssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine möglicherweise
aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den Erscheinungszy-
klus des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt werden kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung
aktualisiert werden. Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer
Internetseite: www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

Hinweisbekanntmachung gem.Hinweisbekanntmachung gem.Hinweisbekanntmachung gem.Hinweisbekanntmachung gem.Hinweisbekanntmachung gem. § 24  § 24  § 24  § 24  § 24 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 Satz 2 des Ge- 3 Satz 2 des Ge- 3 Satz 2 des Ge- 3 Satz 2 des Ge- 3 Satz 2 des Ge-
setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG):setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG):setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG):setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG):setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG):

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die gemeinsame Benutzung
von Abwasseranlagen auf dem Gebiet der Stadt Sankt Augustin.
Die Ergänzung der o.a. genannten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
wurde am 24.03.2023 vom Landrat des Rhein-Sieg-Kreises genehmigt
und am 01.04.2023 in den amtlichen Verkündungsblättern des Rhein-

Sieg-Kreises (General-Anzeiger, Rhein-Sieg-Anzeiger, Bonner Rund-
schau, Rhein-Sieg-Rundschau) bekannt gemacht.
Auf die Veröffentlichung wird gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 GkG hingewie-
sen.
Hennef (Sieg), den 15.05.2023
gezeichnet Mario Dahm
Bürgermeister

„Hennef meets Uganda“
Am 13. Juni steht Hennef im Zei-
chen der Special Olympics World
Games. Denn Hennef ist „Host
Town“ für die größte inklusive
Sportveranstaltung, die dieses

Jahr in Berlin stattfindet und ver-
anstaltet in der Zeit von 15 Uhr
bis 17 Uhr ein Begegnungsfest auf
dem Marktplatz.
Dort empfängt und begrüßt Bür-

germeister Mario Dahm eine 33-
köpfige Delegation, bestehend
aus Athlet*innen, Trainer*innen,
ehrenamtlichen Helfer*innen so-
wie offiziellen Delegierten, aus

Uganda. Es gibt musikalische und
tänzerische Darbietungen sowie
einen Menschenkicker, eine Fo-
tobox und einen Eiswagen.
Der Verein „Radeln ohne Alter“

63. Jahrgang63. Jahrgang63. Jahrgang63. Jahrgang63. Jahrgang Freitag, den 26. Mai 2023Freitag, den 26. Mai 2023Freitag, den 26. Mai 2023Freitag, den 26. Mai 2023Freitag, den 26. Mai 2023 Woche 21Woche 21Woche 21Woche 21Woche 21
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Am 13. Juni steht Hennef im Zeichen der Special Olympics World Games.Am 13. Juni steht Hennef im Zeichen der Special Olympics World Games.Am 13. Juni steht Hennef im Zeichen der Special Olympics World Games.Am 13. Juni steht Hennef im Zeichen der Special Olympics World Games.Am 13. Juni steht Hennef im Zeichen der Special Olympics World Games.

Informationsveranstaltungen
zum Thema „Medien“

bietet Rikscha-Fahrten durch
das Hennefer Zentrum an. Alle
Hennefer*innen sind herzlich zu
diesem Fest eingeladen.
Damit setzt Hennef ein klares
Zeichen für Inklusion in der Ge-
sellschaft.

Flash-MobFlash-MobFlash-MobFlash-MobFlash-Mob
Um 16 Uhr findet ein Flash-Mob
statt. Die Choreografie kann
man vorab einstudieren, das
Video dazu findet man in unse-
rem YouTube-Kanal unter
https://www.youtube.com/@
kanalderstadthennef9623
oder direkt:
https://youtu.be/y8fzIYtAgqs.

Special Olympics Special Olympics Special Olympics Special Olympics Special Olympics WWWWWorld Gamesorld Gamesorld Gamesorld Gamesorld Games
Die internationalen Delegatio-
nen lernen zunächst in ganz
Deutschland verteilt Land und
Leute kennen, bevor sie dann
zu den Special Olympics Spie-
len nach Berlin reisen.
Zusammen mit Troisdorf ist die
Stadt Hennef Gastgeberin für
die Delegation aus Uganda.
Zur gleichen Zeit empfangen
auch die Städte Bornheim, Sieg-
burg und Lohmar Delegationen

aus Brasilien und Guinea. Zu-
sammen mit dem Rhein-Sieg-
Kreis haben die fünf kreisange-
hörigen Kommunen für die Dau-
er des Besuchs der Delegatio-
nen ein Rahmenprogramm or-
ganisiert.
Die Special Olympics World
Games sind die weltweit größ-
te inklusive Sportveranstaltung.
7.000 Athletinnen und Athleten
mit geistiger und mehrfacher
Behinderung aus 190 Nationen
treten miteinander in 28 Sport-
arten und Unified Sports® Wett-
bewerben an.
Special Olympics (SO) Unified
Sports® ist ein weltweit etab-
liertes Programm zur Bildung
von inklusiven Teams, die sich
aus Sportlerinnen und Sportlern
mit und ohne geistige Behin-
derung zusammensetzen.
Vom 17. bis 25. Juni 2023 fin-
den die Special Olympics World
Games in Berlin statt und da-
mit erstmals in Deutschland.
Ziel ist ein internationales bun-
tes Fest des Sports für mehr
Anerkennung und gesellschaft-
liche Teilhabe von Menschen
mit geistiger Behinderung.

Die Familienberatungsstelle der
Stadt Hennef, Humperdinckstra-
ße 26, bietet zwei kostenfreie In-
formationsveranstaltungen für El-
tern zum Thema „Medien“ an.
Unter dem Titel „Fit für Medien?“
findet am 1. Juni in der Zeit von
18 Uhr bis 19:30 Uhr die Veran-
staltung für Eltern mit Kindern im
Alter von null bis sechs Jahren
statt.
Folgende Fragen werden dann
beantwortet:
• Ab wann sind Medien

überhaupt sinnvoll?
• Welche Medien sind in wel-

chem Alter angemessen?
• Wieviel Medienkonsum ist in

Familien ok?
• Gibt es Tipps zur Regelung der

Mediennutzung bei Kindern?

Am 15. Juni bietet die Familien-
beratungsstelle „Fit für Medien“
für Eltern mit Kindern im Alter
von sechs bis zwölf Jahren an. In
der Zeit von 18 Uhr bis 19:30 Uhr
geht es um:
• Wieviel Bildschirmzeit und

welche Medieninhalte sind in
welchem Alter angemessen?

• Gibt es Tipps zur Regelung
der Mediennutzung im Fami-
lienalltag?

• Wo gibt es weiterführende In-
formationen und Anlaufstel-
len?

Wer Interesse hat, kann sich an-
melden unter Telefon:
02242/888 518 oder per E-Mail:
familienberatung@hennef.de.
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf
Personen begrenzt.

Aktuelle
Stellenausschreibung
der Stadt Hennef
Wir suchen DICH für unsere Ki-
tas: Wenn Du eine abgeschlos-
sene Ausbildung als Erzieher*in,
Heilerziehungspfleger*in,
Kinderpfleger*in, Kindertages-
pflegeperson oder eine ver-

gleichbare, anerkannte Ausbil-
dung bzw. Studium hast, dann
freuen wir uns auf Deine Be-
werbung! Ruf uns direkt an:
02242 888 470.
Link: www.hennef.de/karriere.

www.hennef.de/karrierewww.hennef.de/karrierewww.hennef.de/karrierewww.hennef.de/karrierewww.hennef.de/karriere
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Klimatag der Stadt Hennef Leben und Musik
von George Gershwin

Am 17. Juni findet der zweite Hennefer Klimatag im Stadtzentrum statt.Am 17. Juni findet der zweite Hennefer Klimatag im Stadtzentrum statt.Am 17. Juni findet der zweite Hennefer Klimatag im Stadtzentrum statt.Am 17. Juni findet der zweite Hennefer Klimatag im Stadtzentrum statt.Am 17. Juni findet der zweite Hennefer Klimatag im Stadtzentrum statt.

Am 17. Juni findet in der Zeit
von 10 Uhr bis 15 Uhr der zwei-
te Hennefer Klimatag im Stadt-
zentrum statt.
Offiziell eröffnet wird der Kli-
matag von Bürgermeister Ma-
rio Dahm um 10 Uhr.
Bürgerinnen und Bürger erwar-
tet ein breites Informations-
und Mitmach-Angebot aus den
Bereichen Nachhaltigkeit, Um-
welt und erneuerbare Energi-
en. Auf dem Marktplatz gibt es
mehrere kulinarische Angebo-
te sowie Live-Musik. Kinder und
Jugendliche können nachhalti-
ge Spielboxen und Klima-Brett-
spiele ausprobieren.

Interessierte haben die Mög-
lichkeit, entlang eines Fußab-
druck-Weges ihren CO2 - Fuß-
abdruck ermitteln zu lassen und
erhalten Tipps, wie sie diesen
reduzieren können. Neu im An-
gebot sind die Lastenräder von
Fahrrad XXL Feld. Hier sind Pro-
befahrten möglich.

Eine Vielzahl lokaler und fairer
Produkte stehen zum Verkauf.
Neben dem Unverpackt-Mobil
mit Waschmittel gibt es in die-
sem Jahr ein größeres Angebot
des Unverpackt-Ladens aus
Siegburg und Oberpleis.
Und außerdem in diesem Jahr
sind sogar die Toiletten nach-
haltig. Neben dem Historischen
Rathaus stehen zwei Kompost-
toiletten zur Verfügung.

Teilnehmende entlang der
Frankfurter Straße sind unter
anderem Naturschutzverbände
(BUND, Nabu), der Landesbe-
trieb Forst und Wald, verschie-
dene Arbeitsgemeinschaften
der Lokalen Agenda 21 Hennef,
die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale
NRW sowie einige Firmen rund
um das Thema Klimaschutz.
Organisiert wird der Klimatag
von den Klimaschutzmanager-
innen des Umweltamtes der
Stadt Hennef.

17. Juni: „Sounds and Grooves“ mit „George Gershwin - sein Leben,17. Juni: „Sounds and Grooves“ mit „George Gershwin - sein Leben,17. Juni: „Sounds and Grooves“ mit „George Gershwin - sein Leben,17. Juni: „Sounds and Grooves“ mit „George Gershwin - sein Leben,17. Juni: „Sounds and Grooves“ mit „George Gershwin - sein Leben,
seine Musik“seine Musik“seine Musik“seine Musik“seine Musik“

Am Samstag, dem 17. Juni, prä-
sentiert die Meys Fabrik das
deutsch-belgische Trio „Sounds
and Grooves“ mit dem Programm
„George Gershwin - sein Leben,
seine Musik“.
Dabei geht es vor allem um die
Jazzseite des Komponisten, der
so weltbekannten Stücke wie „An
American in Paris“, „Rhapsody in
Blue“ oder „Porgy and Bess“ kom-
poniert hat. Aus seinen mehr als
400 Songs spielt das Trio mit der
belgischen Sängerin und den bei-
den deutschen Musikern Michael
Kotzian, Klavier, und Stefan Wer-
ni, Kontrabass eine repräsentati-
ve Auswahl, in der der berühmte
Broadway- und Hollywoodkomp-
onist in all seinen musikalischen
Facetten dargestellt wird: Meys
Fabrik Hennef, Beethovenstraße
21, 17. Juni 2023, 19 Uhr. Karten
sind in allen Bonn-Ticket-Vorver-
kaufsstellen sowie online unter
https://www.bonnticket.de und in
Hennef bei der Buchhandlung im
Markt zu bekommen.
Arrangements für JazztrioArrangements für JazztrioArrangements für JazztrioArrangements für JazztrioArrangements für Jazztrio
Viele von Gershwins Kompositio-
nen wie „S“ wonderful“, „ Emb-
raceable You“ und „Someone to
watch over me“ wurden zu Klas-
sikern. „Sounds and Grooves“
präsentiert sie in Arrangements
für Jazztrio in der ungewöhnlichen
Besetzung ohne Schlagzeug. Hil-

de Vanhove führt zwischen den
Musikstücken das Publikum kurz-
weilig durch Leben und Werk von
George Gershwin, der nur 38 Jah-
re alt wurde.
Das Konzert lässt Gershwins Le-
ben von den Anfängen im New
Yorker Stadtteil Brooklyn über
seine Zeit am Broadway bis zu
seinen letzten Lebensjahren in
Hollywood Revue passieren. Freu-
en Sie sich auf einen Abend mit
swingender amerikanischer Jazz-
musik eines der größten Kompo-
nisten des 20. Jahrhunderts.
Sounds and GroovesSounds and GroovesSounds and GroovesSounds and GroovesSounds and Grooves
„Sounds and Grooves“ spielte
unter anderem in den Jazzclubs
von Eschwege, Bitburg und Jü-
lich, gastierte auf dem deutsch-
französischen Musikfestival Eu-
roclassic, bei den Kulturtagen
Trier-Saarburg und auf der Jazz-
meile Thüringen. Zweimal wur-
de das Trio zum Kultursommer
des Landes Rheinland-Pfalz ein-
geladen. Häufig tourte das Trio
in verschiedenen Regionen
Deutschlands und war dabei
auch im Elbschloss Bleckede, bei
den Konzertfreunden Cloppen-
burg, bei der Konzertreihe des
Kreishauses Bad Ems, im Jacob
Pins Forum Höxter, im Festspiel-
haus Wittenberge und bei der
Kulturvereinigung Vienenburg zu
hören.
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N a c h r u f
Die Stadt Hennef (Sieg) trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Stavros KHerrn Stavros KHerrn Stavros KHerrn Stavros KHerrn Stavros Kelesidiselesidiselesidiselesidiselesidis
der am 13.05.2023 im Alter von 67 Jahren verstarb.
Der Verstorbene war mehr als 29 Jahre bei der Stadt Hennef als Arbeiter beschäftigt.
Wir verlieren mit Herrn Kelesidis einen besonders pflichtbewussten Menschen, der von Kolleginnen und Kollegen sowie seinen
Vorgesetzten allseits geschätzt worden ist.
Alle, die ihn gekannt haben, werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Jörg Stragierowicz
1. stv. Personalratsvorsitzender Stadt

Mario Dahm
Bürgermeister

5,5 Millionen Euro für das Kultur- und Heimathaus

Geförderte Projekte „Digitales Ehrenamt“ 2023

Urlaubszeit ist Reisezeit!

Gute Nachricht für Hennef: Bund
und Land fördern mit mit 5,5 Mil-
lionen Euro aus dem „Städte-
bauförderprogramm 2023“ den
Neubau des Kultur- und Heimat-
hauses (KHH) Stadt Blankenberg
sowie den Ausbau der Zuwegung
über die Coenenstraße. Bürger-
meister Mario Dahm freut sich
über die Förderung: „Das Kultur-
und Heimathaus ist Teil des Inte-
grierten Handlungskonzeptes, um
Stadt Blankenberg und seine her-
ausragende und bewegte Ge-
schichte für die Zukunft zu erhal-

ten. Im Rahmen der REGIONALE
2025 konnte die Bewerbung bei
Bund und Land überzeugen, so-
dass viele Millionen Euro Städte-
bauförderung in das Projekt flie-
ßen. Ich danke allen Kolleginnen
und Kollegen der Stadtverwal-
tung, die in den letzten Jahren
viel Kreativität und Sachverstand
in das Projekt gesteckt haben.“
Mit dem KHH entsteht ein neuer
Anlaufpunkt sowohl für die
Besucher*innen als auch für die
Bürger*innen von Stadt Blanken-
berg und Umgebung - inklusive

zusätzlicher Parkplätze. Es wird
eine barrierefrei zugängliche und
museumspädagogisch moderne
Ausstellung zur Geschichte der
mittelalterlichen Stadt und der
Region sowie Kulturlandschaft
bieten. Ebenso entsteht Raum für
die Gemeinschaft - für Vereine
und das Dorfleben, aber auch für
kulturelle Veranstaltungen im gro-
ßen Saal oder der Kulturscheune.
Veranstaltungsraum, der uns heu-
te in Hennef fehlt und der nicht
nur im Stadtzentrum zur Verfü-
gung stehen muss. Dahm: „Das

Kultur- und Heimathaus wird so
Museum, außerschulischer Lern-
ort und Bürgerhaus in einem.“
Derzeit läuft bereits die umfang-
reiche Sanierung der historischen
Stadtmauer und der Bau des neu-
en Feuerwehrhauses.
In Kürze startet auch der Bau ei-
nes attraktiven Hangspielplatzes,
der ebenfalls mit Unterstützung
aus der Städtebauförderung ge-
baut wird.
Weitere Infos unter
www.stadtblankenberg.de und
www.mhkbd.nrw.

Seit dem letzten Jahr fördert die
Stadt Hennef jährlich die Digitali-
sierung durch Ehrenamtliche und
Vereine im Stadtgebiet. In seiner
Sitzung am 25. April 2023 geneh-
migte der „Ausschuss für Digita-
lisierung, Wirtschaft und Touris-
mus“ einstimmig, die Förderung
von vier Anträgen in Höhe von
insgesamt 3.778 Euro. Die Bür-
gerstiftung Altenhilfe Stadt Hen-
nef erhält 750 Euro für das Pro-

jekt „Digital 60+, Phase II“. Die
Evangelische Kirchengemeinde
Hennef erhält 615 Euro für das
Projekt „Unsere Umwelt / Mit dem
Microcontrollererfasst“. 1.163
Euro bekommt der Verein „Freie
Netzwerker“ für sein Projekt „Of-
fenes Internet der Dinge/loT-
Wall“. Und der Verein „Mach-
werk“ kann sich auf 1.250 Euro
für sein Projekt „3D-Druck - Eine
neue Generation des FDMPrin-

tings“ freuen.
Voraussetzungen für eine Förde-Voraussetzungen für eine Förde-Voraussetzungen für eine Förde-Voraussetzungen für eine Förde-Voraussetzungen für eine Förde-
rungrungrungrungrung
Im Dezember 2021 beschloss der
„Haupt- Finanz- und Beschwer-
deausschuss“, ab dem Jahr 2022
eine Projektförderung „Digitales
Ehrenamt“ mit einer Gesamtsum-
me von 5.000 Euro jährlich einzu-
richten. Die Verwaltung hatte För-
derkriterien entwickelt, die es
ermöglichen, eingereichte Anträ-

ge danach zu beurteilen, ob sie
zur Förderung der Digitalisierung
in Hennef beitragen. Neben der
Frage, inwieweit die Digitalisie-
rung im Stadtgebiet wesentliches
Ziel des Projektes ist, wird bewer-
tet, ob ehrenamtliches Engage-
ment vorhanden ist, das Projekt
nachhaltigen Nutzen bringt, Vor-
bild oder Modellcharakter besitzt
und die Teilnahme beziehungswei-
se das Ergebnis öffentlich ist.

Bald beginnen die Sommerferien
in Nordrhein-Westfalen. Im Hin-
blick auf die Urlaubszeit rät die
Stadtverwaltung Hennef, die Gül-
tigkeit der Personalausweise, Rei-
sepässe und Kinderreisepässe
rechtzeitig zu kontrollieren.
Um Unannehmlichkeiten beim
Grenzübertritt zu vermeiden, emp-
fiehlt das Bürgerzentrum der Stadt
Hennef sich vor Antritt einer Aus-
landsreise über die Einreisebestim-
mungen und Anerkennung der Do-
kumente zum Beispiel beim Rei-
severanstalter, den Botschaften

oder dem Auswärtigen Amt
(www.auswaertiges-amt.de) zu in-
formieren. Denn in vielen Ländern
müssen Reisepässe noch ein hal-
bes Jahr oder länger gültig sein.
Das Bürgerzentrum der Stadt Hen-
nef kann zu den Einreisebestim-
mungen der einzelnen Länder kei-
ne verbindlichen Auskünfte geben.
Zu beachten ist außerdem, dass
Kinder ab der Geburt bei Reisen
ins Ausland über ein eigenes Rei-
sedokument verfügen müssen.
Bei dieser Gelegenheit macht dieBei dieser Gelegenheit macht dieBei dieser Gelegenheit macht dieBei dieser Gelegenheit macht dieBei dieser Gelegenheit macht die
Stadt erneut darauf aufmerksam,Stadt erneut darauf aufmerksam,Stadt erneut darauf aufmerksam,Stadt erneut darauf aufmerksam,Stadt erneut darauf aufmerksam,

dass dass dass dass dass TTTTTermine für das Bürgerzentrumermine für das Bürgerzentrumermine für das Bürgerzentrumermine für das Bürgerzentrumermine für das Bürgerzentrum
direkt online zu vereinbaren sind.direkt online zu vereinbaren sind.direkt online zu vereinbaren sind.direkt online zu vereinbaren sind.direkt online zu vereinbaren sind.
Achtung: Aufgrund der größeren
Nachfrage, kann es zu längeren
Vorlaufzeiten bei der Terminver-
gabe kommen kann. Sollte kurz-
fristig kein Termin zu buchen sein,
bittet das Bürgerzentrum um te-
lefonischen Kontakt unter: 02242/
888 610 oder per E-Mail unter:
bürgerzentrum@hennef.de
WWWWWenn man lediglich bestellte enn man lediglich bestellte enn man lediglich bestellte enn man lediglich bestellte enn man lediglich bestellte Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
weisdokumente abholen möchte,weisdokumente abholen möchte,weisdokumente abholen möchte,weisdokumente abholen möchte,weisdokumente abholen möchte,
ist kist kist kist kist kein ein ein ein ein TTTTTermin erforderlich.ermin erforderlich.ermin erforderlich.ermin erforderlich.ermin erforderlich.
Infos zu den Ausweisen gibt es

auf der Homepage der Stadt Hen-
nef unter:
https://www.hennef.de/egov
Termine im Bürgerzentrum kön-
nen für die verschiedenen Dienst-
leistungen zu den Öffnungszeiten
des Bürgerzentrums
• Montag bis Mittwoch: 7 Uhr

bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis
16 Uhr

• Donnerstag: 7 Uhr bis 12 Uhr
und 14 Uhr bis 17:30 Uhr

• Freitag: 7 Uhr bis 12 Uhr
über folgenden Link gebucht wer-
den: https://termine.hennef.de.
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Personalsituation in Kitas: erste Erfolge
Lage aber weiter angespannt

Sommerprogramm 2023
für Senior*innen

Die Personalsituation in den
städtischen Kitas bleibt ange-
spannt. Dennoch kann die Stadt
erste Erfolge ihrer intensiven
Personalkampagne verzeich-
nen. So haben sich während der
bisherigen Laufzeit der Werbe-
kampagne vom 1. Februar bis
zum 5. Mai 28 Fachkräfte und
12 Ergänzungskräfte beworben,
eingestellt wurden bisher 8
Fachkräfte und 3 Ergänzungs-
kräfte, für einen Beginn ab dem
1. Juni haben außerdem 11
Fachkräfte, 2 Ergänzungskräf-
te und eine Kita-Leitung bereits
ihre Verträge unterschrieben.
Zwischen dem 1. Juli und dem
1. Oktober kommen 6 Kollegin-
nen aus der Elternzeit zurück
und von den Auszubildenden
werden 4 Fachkräfte und 3 Er-
gänzungskräfte übernommen.

Situation in der Kita Garten-Situation in der Kita Garten-Situation in der Kita Garten-Situation in der Kita Garten-Situation in der Kita Garten-
straßestraßestraßestraßestraße
Auch in der von personellen
Engpässen zuletzt besonders
betroffenen städtischen Kita
Gartenstraße konnte die Stadt
erste Verbesserungen errei-
chen: hier wurden bis zum 1.
Mai 4 Fachkräfte, 2 Ergänzungs-
kräfte und 2 Alltagshelferinnen
eingestellt. Die Stelle der Kita-
Leitung wird ab dem 1. August
wiederbesetzt sein.
Die 3-Tage-Betreuung muss bis
zu den Sommerferien weiterge-
führt werden, Vorschulkinder
werden allerdings seit dem 8.
Mai wieder an vier Tagen be-
treut.
Das Ziel, die 5-Tage-Betreuung
nach den Sommerferien wieder
zu erreichen, ist angesichts der
zu erwartenden personellen
Verstärkung möglich.

Intensive PersonalkampagneIntensive PersonalkampagneIntensive PersonalkampagneIntensive PersonalkampagneIntensive Personalkampagne
Die intensive Personalkampag-
ne umfasst eine Werbekampa-
gne mit Bannern, Social-Media-
Beiträgen wie z.B. kreative
Kurzvideos aller 13 städtischen
Kitas, Dauerausschreibungen,
Aushänge in öffentlichen Ein-
richtungen und Teilnahme an
Berufsmessen.
Außerdem wurden die Koope-
ration mit dem Jobcenter ver-
stärkt, die Zahl der Ausbil-
dungsplätze erhöht sowie der
Einstellungsprozess beschleu-

nigt, um die wichtigsten Maß-
nahmen zu nennen.
Damit nicht genug, weitere
Maßnahmen sind geplant
• Optimierung des Notfall-

konzeptes: Vertreter von
Träger und Kitas entwickeln
ein erweitertes Notfallkon-
zept, das Transparenz und
verlässlichere Planung für
Familien im Falle einer per-
sonellen Unterbesetzung
bietet; das Konzept soll zum
1. August in allen städti-
schen Kindertageseinrich-
tungen eingeführt werden.

• Einführung der Kita-App in
allen städtischen Kitas, so
dass Familien schneller in-
formiert werden.

• Einführung eines Springer-
pools, um situativ auf
Krankheitsausfälle reagie-
ren zu können.

KKKKKeine vollumfängliche eine vollumfängliche eine vollumfängliche eine vollumfängliche eine vollumfängliche Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-
me von Kindernme von Kindernme von Kindernme von Kindernme von Kindern
Trotz der dargestellten großen
Anstrengungen zur Gewinnung
von Fachkräften für den Bereich
der Tagesbetreuung von Kin-
dern und der erfolgreichen An-
werbung neuen Personals, blei-
ben zum Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres am 1. August
in einzelnen Einrichtungen Per-
sonalvakanzen.
Diese führen dazu, dass die Auf-
nahme von Kindern nicht im
vollen Umfang zum 1. August
möglich sein wird. Sowohl die
Stadt Hennef als auch betroffe-
ne freie Träger werden die Auf-
nahme daher nur sukzessive
vornehmen können, bis sich der
Personalbestand wieder nach-
haltig verbessert hat.

System der Kindertagesbetreu-System der Kindertagesbetreu-System der Kindertagesbetreu-System der Kindertagesbetreu-System der Kindertagesbetreu-
ung bleibt fragilung bleibt fragilung bleibt fragilung bleibt fragilung bleibt fragil
Es bleibt bei der Feststellung,
dass das gesamte System der
Kindertagesbetreuung auf-
grund des erheblichen Mangels
an Fachkräften weiterhin sehr
fragil ist.
So besteht bei allen Neuein-
stellungen eine sechsmonatige
Probezeit, es gibt weiterhin
Ausfälle durch Krankheit oder
Schwangerschaft und nicht
zuletzt wechselt das Personal
auch zu anderen Einrichtungen
oder zu anderen Trägern.

Daher werden auch die Bemü-
hungen um zusätzliche Ausbil-
dungsplätze im Rahmen der Pra-
xisintegrierten Ausbildung (PIA),
die es jetzt auch für den Bereich
der Kinderpfleger*innen gibt,
seitens der Stadt Hennef bis
zum Rande des Möglichen aus-
geschöpft. Dies führt allerdings
auch zu einer weiteren Belas-
tung der Leitungskräfte in den
Einrichtungen.

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Die Stadt Hennef betreibt 13 Ki-
tas mit zusammengenommen
rund 760 Kindern. Im Stellenplan
sind zur Betreuung 135 Stellen
für Fachkräfte und 25 Stellen für
Ergänzungskräfte vorgesehen.
Krankheitsausfälle, Urlaubszeiten
und Beschäftigungsverbote aufgrund
von Schwangerschaften reduzieren
die Zahl der tatsächlich anwesen-
den Mitarbeiter*innen.

Die Stabsstelle Inklusion/Älter-
werden der Stadt Hennef bietet
vom 23. Juni bis zum 1. August ein
abwechslungsreiches Sommerpro-
gramm für Senior*innen. Gebnu-
ten werden unter anderem ein
Großeltern-Enkelkinder-Kreativ-
angebot mit der Kinder- und Ju-
gendstiftung, Workshops zur Ho-

nigbiene und ihren Produkten, bi-
ografischem Schrieben oder
Schmuck herstellen mit Klunker-
litzchenstricken. Informationen und
Anmeldungen (bis zum 19. Juni)
unter Tel: 02242 888 563 oder leit-
stelle-aelterwerden@hennef.de
sowie online unter
www.seniorenportalhennef.de.
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Sprechstunde
bei Bürgermeister Mario Dahm

Schulranzen-Aktion der Stadt Hennef
Keine Ausgrenzung auf Hennefer Schulhöfen

Ende: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt Hennef

Die Anschaffung eines Schulran-
zens kann den Schulstart richtig
teuer machen. Für viele Familien
ist dies gerade in Zeiten der Infla-
tion schwer zu stemmen. „Im
schlimmsten Fall beginnt schon
auf dem Schulhof soziale Ausgren-
zung, weil das beliebteste Schul-
ranzenmodell nicht zu finanzie-
ren ist und diese Ausgrenzung ver-
hindert Chancengleichheit“, er-
klärt Bürgermeister Dahm. „Aus-
grenzung durch Armut wollen wir
in Hennef bekämpfen und allen
Kindern einen guten Start in eine
erfolg- und erlebnisreiche Schul-
zeit ermöglichen.“
Das Amt für Schule und Bildungs-
koordination sowie das Amt für
soziale Angelegenheiten entwi-
ckelten gemeinsam mit dem Bür-
germeisterbüro die erste Henne-
fer Schulranzen-Aktion. Hennefer
Familien, die der Kauf eines Schul-
ranzens für Erstklässlerinnen oder
Erstklässler des Schuljahres 23/
24 finanziell überfordert, können
unter gewissen Voraussetzungen
einen kostenlosen Schulranzen
inklusive Mäppchen und Sportta-
sche von der Stadt Hennef erhal-
ten. Bürgermeister Dahm setzt
dafür Geld aus dem Stärkungs-
pakt NRW ein. Es ist ein nieder-
schwelliges Unterstützungsange-
bot, um die sozialen Auswirkun-

Mario Dahm: Wir wollen allen Kindern einen guten Start ermöglichen.Mario Dahm: Wir wollen allen Kindern einen guten Start ermöglichen.Mario Dahm: Wir wollen allen Kindern einen guten Start ermöglichen.Mario Dahm: Wir wollen allen Kindern einen guten Start ermöglichen.Mario Dahm: Wir wollen allen Kindern einen guten Start ermöglichen.

gen von Kinderarmut gezielt zu
bekämpfen. Gemeinsam mit Frau
Aydogdu und Frau Gerhards-Fun-
ke vom Amt für soziale Angele-
genheiten nahmen Bürgermeister
Dahm und Tobias Leuning vom
Bürgermeisterbüro die erste Lie-
ferung der Schulranzen entgegen

und sortierten die verschiedenen
Modelle zur Auswahlansicht für
die künftigen Schulkinder.
Berechtigt sind Leistungsbezie-
hende von SGB II (Bürgergeld/Job-
center), SGB XII (Grundsicherung/
Sozialamt), Asylbewerberleis-
tungsgesetz oder Wohngeld. Im

Vorfeld wurden alle Eltern mit Kin-
dern vor der Einschulung ange-
schrieben.
Berechtigte können während der
Öffnungszeiten einfach mit den
Nachweisen im Amt für soziale
Angelegenheiten im Rathaus der
Stadt Hennef vorbeikommen.

Bürgermeister Mario Dahm bie-
tet für die Hennefer Bürgerinnen
und Bürger eine regelmäßige Ein-
zelsprechstunde an. Alle sollen die
Möglichkeit haben, ihre Anliegen
persönlich vorbringen zu können.
Die nächsten Termine: sind am

Mittwoch, dem 7. Juni, von 14 Uhr
bis 16 Uhr und am Donnerstag,
dem 29. Juni von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr.
Eine Anmeldung im Bürgermeis-
terbüro unter 02242 888 204 oder
buergermeister@hennef.de ist

zwingend erforderlich. Das Anlie-
gen muss einen Bezug zur Stadt-
verwaltung haben. Wenn möglich,
sollten Informationen oder Unter-
lagen im Vorfeld übermittelt wer-
den, damit bereits Lösungsmög-
lichkeiten geprüft werden können.
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Venenleiden können jeden treffen
Besonders gefährdet sich Men-
schen mit familiärer Vorbelas-
tung, mit sitzender oder stehen-
der Tätigkeit sowie Schwange-
re. Grundsätzlich ist zwar nie-
mand vor Venenerkrankungen
sicher, um die Venen fit zu hal-
ten, kann man aber im Vorfeld
einiges tun. Oftmals fehlen am
Anfang einer Venenerkrankung
eindeutige Symptome, schwere
Beine, geschwollene Knöchel,
Wadenkrämpfe und Juckreiz an
den Unterschenkeln sollten
nicht unbeobachtet bleiben und
sicherheitshalber von einem Ve-
nenspezialisten gecheckt wer-
den. Sind die Krampfadern aber
erst einmal entstanden, bilden
sie sich nicht mehr zurück. Das
beste Mittel gegen sie ist daher
Vorbeugung. Bewegung heißt
das Zauberwort, um die Mus-
kelpumpe in Gang zu setzten,
die Durchblutung zu fördern und
das Bindegewebe zu festigen,
zusätzlich können Kompressi-
onsstrümpfe im Sport und Alltag
das Venen- und Lymphsystem
zusätzlich entlasten. Auch eine
gesunde und ausgewogene Er-
nährung kann vorbeugend sein.

Annette Kühnreich,Annette Kühnreich,Annette Kühnreich,Annette Kühnreich,Annette Kühnreich,
Orthopädiemechaniker-Meisterin,Orthopädiemechaniker-Meisterin,Orthopädiemechaniker-Meisterin,Orthopädiemechaniker-Meisterin,Orthopädiemechaniker-Meisterin,
tectectectectechn. Betriebswirtinhn. Betriebswirtinhn. Betriebswirtinhn. Betriebswirtinhn. Betriebswirtin

Anzeige

Anlässig des Deutschen Venenta-
ges am 22. April fand in den Räum-
lichkeiten der Annette Kühnreich
Orthopädietechnik Hennef eine
kostenfreie Informationsveran-
staltung rund um das Thema Ve-
nenerkrankungen, Therapie und
Vorbeugung statt. Von 10 bis 15
Uhr hatten Interessenten die Mög-
lichkeit , ihren Körper in neuen
3D-Körpervermessungssystem
vermessen zu lassen, anhand ei-
ner LRR-Messung den Rückfluss
des Blutes in den Unterschenkeln
zu kontrollieren und im persönli-
chen Gespräch eigene Fragen an-
zusprechen. Wie es sich nach ei-
ner Beinentstauung im Lymhoma-
ten anfühlt? Auch hierzu konnte
man sich einen Einblick mit eige-
nem Test verschaffen. Ob der vor-
handene Kompressionsstrumpf
auch den richtigen Druckverlauf
hat, konnte ebenfalls mittels Com-
pritest kontrolliert werden. Der
Vortrag von Facharzt für Allge-
meinmedizin, Chirurgie und Phle-
bologie (DGP) Peter Neff gab den
Zuhörern umfangreichen Einblick
in die schonende Krampfaderthe-
rapie und auch hier bestand die
Möglichkeit zum anschließenden

Dialog. Dieses Angebot wurde viel-
fach genutzt. Da Bewegung
ebenfalls eine Möglichkeit der
Prophylaxe darstellt, gab es zum
Abschluss die Möglichkeit, bei der
Vorführung der Venenwalk-Grup-
pe unter Leitung von den zertifi-
zierten Venentrainern Frau An-
nette Kühnreich und Frau Tanja
Golombek aktiv mitzumachen.
Hier besteht die Möglichkeit,
jederzeit einzusteigen und mit-
zumachen. Gerne steht das qua-
lifizierte Team der Annette Kühn-
reich Orthopädietechnik auch
nach dieser Veranstaltung für Fra-
gen rund um das Thema Bein und
Vene zur Verfügung.

LRR-Messung der FüßeLRR-Messung der FüßeLRR-Messung der FüßeLRR-Messung der FüßeLRR-Messung der FüßeMitarbeiterin am LymphomatMitarbeiterin am LymphomatMitarbeiterin am LymphomatMitarbeiterin am LymphomatMitarbeiterin am Lymphomat

Facharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Phlebologie Peter NeffFacharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Phlebologie Peter NeffFacharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Phlebologie Peter NeffFacharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Phlebologie Peter NeffFacharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Phlebologie Peter Neff 3D-Körpervermessung3D-Körpervermessung3D-Körpervermessung3D-Körpervermessung3D-Körpervermessung
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KulTouren am 3. und 4. Juni
Vergangenheit hat Zukunft
Wissenswertes über Motten, ObstWissenswertes über Motten, ObstWissenswertes über Motten, ObstWissenswertes über Motten, ObstWissenswertes über Motten, Obst
und Goldund Goldund Goldund Goldund Gold
Die Rundwanderung gibt Einbli-
cke in das sagenumwobene Le-
ben eines Junkers und das harte
Dasein im Mittelalter. Die sich
unterwegs auftuende Bilderbuch-
Landschaft lässt die gruseligen
Geschichten schnell vergessen.
Kleine Bäche, Streuobstwiesen,
weidende Tiere und malerische
Dörfer begleiten die Wanderer
durch eine vielfältige, abwechs-
lungsreiche Kulturlandschaft.
Dass dieses Landleben eine gol-
dene Zukunft haben kann wird
exemplarisch dargestellt.
Die informative Exkursion vermit-
telt gute Einfrücke der Naturregion
Sieg.
TTTTTerminerminerminerminermin: Samstag, 3. Juni, 10 Uhr
DauerDauerDauerDauerDauer: 4 Std. / 12 km
PreisPreisPreisPreisPreis: 4 Euro p. P.
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Wallfahrtskirche
„Zum Heiligen Kreuz“,
Hennef-Süchterscheid
Anmeldung erbeten bis 2. Juni an
Gästeführer Bert Reichl,
02242/866686 oder
E-Mail bertreichl@aol.com
EinblickEinblickEinblickEinblickEinblicke in die e in die e in die e in die e in die VVVVVergangenheitergangenheitergangenheitergangenheitergangenheit
Ein Streifzug durch das nördlicheEin Streifzug durch das nördlicheEin Streifzug durch das nördlicheEin Streifzug durch das nördlicheEin Streifzug durch das nördliche
Umland von HennefUmland von HennefUmland von HennefUmland von HennefUmland von Hennef
Die abwechslungs- und aussichts-
reiche Rundwanderung führt durch
die Siegaue, vorbei an Relikten
des Bergbaus sowie durch ehe-
malige Weinberge. Weite Felder
und lichte Wälder werden durch-

quert und manch Wissenswertes
wird dabei vermittelt. Zahlreiche
Streuobstwiesen bieten ausge-
zeichnete Lebensräume für viele
bedrohte Tierarten. Die einzigar-
tigen Einblicke in die Täler der
Sieg und der Bröl entschädigen
für die Anstiege. Geschichte und
Geschichten werden nicht zu kurz
kommen. Auch über das wechsel-
volle Schicksal eines Schlosses
und einer Mühle wird berichtet.
Diese Wanderung führt durch eine

Einblicke in die VergangenheitEinblicke in die VergangenheitEinblicke in die VergangenheitEinblicke in die VergangenheitEinblicke in die Vergangenheit

Kulturlandschaft, die in Jahrhun-
derten vom Menschen bearbeitet
und dadurch geformt wurde. Jede
Epoche hat ihre Spuren im Land-
schaftsbild hinterlassen, die es zu
entdecken gilt. Ein Gemein-
schaftserlebnis, das Sie sich nicht
entgehen lassen sollten.
TTTTTerminerminerminerminermin: Sonntag, 4. Juni, 10 Uhr
DauerDauerDauerDauerDauer: 4 Std. / 11 km
PreisPreisPreisPreisPreis: 4 Euro p. P.
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Wanderparkplatz Sieg-
deich, bei Kläranlage Hennef

Vergangenheit hat ZukunftVergangenheit hat ZukunftVergangenheit hat ZukunftVergangenheit hat ZukunftVergangenheit hat Zukunft

Anmeldung erbeten bis 2. Juni an
Gästeführer Bert Reichl,
02242/866686 oder
#E-Mail bertreichl@aol.com
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Hofkonzert mit „Chor im Glück“
Quartett-Verein Heisterschoß gastierte zum 4. Mal im Bistro-Cafe’ „ZUR LINDE“
Seit dem Jahr 2018 steht das Hof-
konzert beim „Lindenwirt“ in Hap-
perschoß auf dem jährlichen Ter-
minkalender der Sänger des QVH.
Nach der Corona-Zwangspause
und dem verregneten Neustart im
vergangenen Jahr, hatten die Sän-
ger am 13. Mai vorsorglich mit
dem Lied Los de Sonn erenLos de Sonn erenLos de Sonn erenLos de Sonn erenLos de Sonn eren auf
gutes Wetter gehofft.
Leider setzte zum Beginn auch in
diesem Jahr Regen ein, der den
Gästen und Sängern unter den
Zelten die Stimmung nicht trübte.
In der Anmoderation spannte HansHansHansHansHans
MeyerMeyerMeyerMeyerMeyer, als „Anführer“ der san-
gesfreudigen Herren, zunächst
den musikalischen Bogen zum
Gesang im Chor.
Dabei sollte Singen in der Ge-
meinschaft auch als eine „indivi-
duelle Lebenskunst“ verstanden
werden, mit der man gelassen äl-
ter werden kann.
Nach der Einstimmung starteten
die gut gelaunten Sänger in den
ersten Programmteil.
Mit Halleluja, sing ein Lied, wur-
de zunächst ein Dankeschön an
die täglichen Wunder besungen.
Es folgten Melodien die durch
Träume ziehen aus dem Lied: Lie-
der sind die besten Freunde.
Die Hommage an „Mein Sieben-
gebirge“, mit dem Lied und Text
von Willi Armbröster, lud die Gäste
zum Schunkeln und Mitsingen ein.
Nach dem Lobgesang an die Perle
vom Rhein folgten schwungvolle
Trinklieder, die bei den Sängern
am Ende natürlich Durst auslös-
ten, der durch den Lindenwirt WWWWWolf-olf-olf-olf-olf-

gang Henscheidgang Henscheidgang Henscheidgang Henscheidgang Henscheid mit leckerem
Kölsch schnell gestillt wurde.
Im zweiten Liedblock machte der
Moderator die Gäste auf das be-
absichtigte „Elemente-Konzert“„Elemente-Konzert“„Elemente-Konzert“„Elemente-Konzert“„Elemente-Konzert“
des QVH am 28.28.28.28.28.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024 neu-
gierig.
Dort sollen Lieder präsentiert wer-
den, die eine Verbindung zu Feuer,
Wasser, Erde und Luft herstellen.
So wurden vorab aus dem Pro-
gramm-Repertoire: One One One One One WWWWWay ay ay ay ay WindWindWindWindWind
(Top-Hit von „The Cats“), BlowinBlowinBlowinBlowinBlowin

in the in the in the in the in the WindWindWindWindWind (Bob Dylan) und Santi-Santi-Santi-Santi-Santi-
anoanoanoanoano (Gruppe Santiano) vorgetra-
gen und mit großem Applaus der
Gäste bedankt.
Nach weiteren Wein- und Schun-
kelliedern folgte der „vereinsei-
gene Werbeblock“ mit dem Hin-
weis, dass beim QVH kein Auf-
nahmestopp besteht und weitere
Sänger dem Chor gerne beitreten
können.
Aktuell darf sich der QVH als
Glückspilz fühlen, da Bertold Fi-Bertold Fi-Bertold Fi-Bertold Fi-Bertold Fi-

scherscherscherscherscher und Norbert SchmitzNorbert SchmitzNorbert SchmitzNorbert SchmitzNorbert Schmitz als
Debütanten ihren ersten Auftritt
hatten und künftig als neue Sän-
ger den II. Tenor verstärken wer-
den. Die Vereinsutensilien wurden
den beiden bereits nach einer
Chorprobe übergeben.
Am Ende des Hofkonzerts, das vom
Chorleiter U. Röttig mit Spaß ein-
studiert und von den Sängern prä-
sentiert wurde, freute man sich
auf ein weiteres Konzert im kom-
menden Jahr.

v.l. L.Mehnert, B.Fischer, N.Schmitz, U.Meyerv.l. L.Mehnert, B.Fischer, N.Schmitz, U.Meyerv.l. L.Mehnert, B.Fischer, N.Schmitz, U.Meyerv.l. L.Mehnert, B.Fischer, N.Schmitz, U.Meyerv.l. L.Mehnert, B.Fischer, N.Schmitz, U.Meyer

Hofkonzert des QVH im Bistro „ZUR LINDE“Hofkonzert des QVH im Bistro „ZUR LINDE“Hofkonzert des QVH im Bistro „ZUR LINDE“Hofkonzert des QVH im Bistro „ZUR LINDE“Hofkonzert des QVH im Bistro „ZUR LINDE“
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Überraschungsfahrt der Bürgergemeinschaft Rott e. V.
Die Fahrt ins Blaue 2023
Am Samstag, 13. Mai, setzte sich
um 8 Uhr am Morgen ein voll
besetzter Bus mit Rotter Bür-
ger-Innen in Bewegung zur Ta-
gesfahrt „Fahrt ins Blaue. Wolf-
gang Hovenbitzer verriet erst
wo es hinging, als der Bus Rich-
tung Bröhltal unterwegs war.
Vorbei an Schloss Homburg und
der Tropfsteinhöhle Wiehl ging
es durch das Bergische Land
Richtung Sauerland.
Erster Stopp war der Biggesee,
wo die muntere Gesellschaft
mit der „Bigge“ eine Schifffahrt
bis nach Attendorn unternahm.
Von dort aus ging es wieder
mit dem Bus, mit Blick auf Burg
Schnellenberg, weiter nach Es-
lohe. Im Forellenhof Poggel
wurde zu Mittag gegessen.
Gut gestärkt fuhr man über
Schmallenberg weiter über die
Sauerlandstraße nach Bad
Berleburg, wo die Bürger-Innen
im Landgasthof Laibach zu Kaf-

fee, Kuchen und frisch geba-
ckenen Waffeln einkehrten.
Als der Letzte dann wieder im
Bus saß, war es auch an der
Zeit, wieder nach Hause zu fah-
ren. Um ca. 19 Uhr landeten
wieder alle gesund und gut ge-
launt in Rott.
Reiseführer Wolfgang Hovenbit-
zer, 1. Vorsitzender der Bürger-
gemeinschaft Rott e. V. hat auch
diese Fahrt wieder perfekt vor-
bereitet und organisiert. Er war,
wie auch die letzten Jahrzehn-
te, sehr gut vorbereitet und hat
den Rotter Bürger-Innen vieles
erzählen und erklären können.
Das Wetter spielte unerwartet
gut mit und so war es eine schö-
ne Fahrt ins Blaue bei Sonnen-
schein und guter Laune. Bilder
gibt es auf der Homepage der
Bürgergemeinschaft Rott e.V.:
www.buergergemeinschaft-
rott.de
(B. Winterscheid/BG Rott) Fahrt ins Blaue der Bürgergemeinschaft Rott e. V.Fahrt ins Blaue der Bürgergemeinschaft Rott e. V.Fahrt ins Blaue der Bürgergemeinschaft Rott e. V.Fahrt ins Blaue der Bürgergemeinschaft Rott e. V.Fahrt ins Blaue der Bürgergemeinschaft Rott e. V.
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VESP-Frühlingsfahrt ins Kannebäckerland

Es wird getöpfert...Es wird getöpfert...Es wird getöpfert...Es wird getöpfert...Es wird getöpfert... ... und bemalt... und bemalt... und bemalt... und bemalt... und bemalt

Bei schönstem Wetter startete
eine Gruppe am 11. Mai von sehr
gespannten Reiseteilnehmern auf
eine Fahrt ins Ungewisse. Das Ziel
war geheim. So waren die Speku-
lationen während des morgendli-
chen Sektfrühstücks groß, doch
die Organisatoren Klaus Heyer
und Martina Quadt-Lubitz bewahr-
ten das Geheimnis um das Ziel
eisern. Kaum eingestiegen in den
Bus, verriet Busunternehmer De-
cker, wo es hingehen sollte. Das
Gelächter der Teilnehmenden war
groß und Herr Decker fragte sich,
warum die Ortsangabe einen so
großen Heiterkeitsausbruch ver-
ursachte. Nachdem nun alle Be-
scheid wussten, wurde die erste
Besichtigungsstation angesteu-
ert, die Töpferei Girmscheid in
Höhr-Grenzhausen. Nur noch zwei
Töpfereien im Ort beherrschen die
spezielle Technik der Salzbrand-
glasur, bei der das Steinzeug nach
dem Trocknen des Tons sofort be-
malt und die pudrige Glasur erst
durch das Zufügen von Salz wäh-
rend des Brennvorgangs fixiert
wird.
Die 40 Reisenden waren beein-
druckt, als Töpfer Girmscheid das
„weiße Gold“ in wenigen Minu-
ten vor ihren Augen in einen gro-
ßen Krug und eine ausladende
Obstschale verwandelte. Auch das

Abfahrt zur Fahrt ins BlaueAbfahrt zur Fahrt ins BlaueAbfahrt zur Fahrt ins BlaueAbfahrt zur Fahrt ins BlaueAbfahrt zur Fahrt ins Blaue

Bemalen der getrockneten Töp-
ferware durch eine Dekorateurin
zeugte von großer künstlerischer
Erfahrung.
Nach ausgiebigem Shopping in der
Werksausstellung der Töpferei
ging es dann für das Nachmit-
tagsprogramm ins Keramikmuse-
um des Ortes. Gestärkt durch eine
Westerwälder Kartoffelsuppe er-
fuhren die Gäste des Städtepart-
nerschaftsvereins Hennef, dass das
erste gebrannte Tonfigürchen, die
Venus von Dolní Vestonice, vor

ca. 24.000 Jahren in Tschechien
geformt wurde. Die weltweit be-
kannte Produktion von Töpferwa-
ren im „Kannebäcker-Land“ ent-
stand durch die großen Ton- und
Holzvorkommen einerseits und die
verkehrsgünstige Lage an Fern-
handelswegen wie der Salzstraße
und den Hauptverkehrsadern wie
dem Rhein. Auch heute ist Kera-
mik ein Werkstoff, ohne den wir
im Alltag nicht zurechtkämen: ob
Zahn- oder Knochenersatz, Isola-
tor, Bremsscheibe im Auto, Dich-

tungsscheibe im Wasserhahn oder
schusssichere Weste, der moder-
ne Einsatz von Keramik ist viel-
fältig und breit gefächert.
Nach einem gemütlichen Kaffee-
trinken im Museumscafé Creativ
ging es am Spätnachmittag wieder
zurück nach Hennef. Alle Mitrei-
senden waren sich einig, dass sie
einen schönen Tag verlebt hatten
und wünschen sich fürs kommen-
de Jahr wieder eine Frühlingsfahrt
ins Blaue.
Für den VESP: Martina Quadt-Lubitz



Stadtecho Hennef – 26. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

Harmonische
Schwingungen
Eine neue Kunstausstellung im Curanum
in Hennef

v.l.n.r.: Thomas Wallau, Marliese Herkt, Dr. Frank Hildebrand, Mirkov.l.n.r.: Thomas Wallau, Marliese Herkt, Dr. Frank Hildebrand, Mirkov.l.n.r.: Thomas Wallau, Marliese Herkt, Dr. Frank Hildebrand, Mirkov.l.n.r.: Thomas Wallau, Marliese Herkt, Dr. Frank Hildebrand, Mirkov.l.n.r.: Thomas Wallau, Marliese Herkt, Dr. Frank Hildebrand, Mirko
Beckmann und Jan ZiebellBeckmann und Jan ZiebellBeckmann und Jan ZiebellBeckmann und Jan ZiebellBeckmann und Jan Ziebell

Der neue Einrichtungsleiter Mir-
ko Beckmann, der stellvertreten-
de Bürgermeister Thomas Wallau
sowie die Bewohnerbeiratsvorsit-
zende Marliese Herkt eröffneten
die neue Ausstellung in der Cura-
num Seniorenresidenz in der Kur-
hausstraße.
Nach seiner beruflichen Tätigkeit
hat Dr. Frank Hildebrand sich ver-
schiedenen künstlerischen Tätig-
keiten zugewandt. So war das Up-
cycling von alten Büchern ein Be-
tätigungsfeld in dieser Zeit.
Auf der Suche nach anderen For-
men und einiger Recherchen ist
er im Jahr 2021 dann auf das The-
ma „Zeichenmaschinen“ gesto-
ßen und fand dabei Informationen
zur Funktionsweise von Harmo-
nographen.
Deren Erfinder, ein schottischer
Mathematik-Professor namens
Hugh Blackburn, baute im Jahre
1890 eine erste Apparatur, die
schwingende Bewegungen in lini-
enförmige Kurven übersetzte.
Mit dieser Idee und weiteren mo-

derneren Lösungen als Grundla-
ge, baute er eine eigene Kon-
struktion, nutze und verfeinerte
diese für die Herstellung von Gra-
fiken, die er jetzt der Öffentlich-
keit zeigen möchte.
Die Bilder entstehen durch
schwingende Pendel, die unter-
schiedliche Grafiken auf den Zei-
chenkarton projizieren. Der Auf-
bau beruht ausschließlich auf den
Gesetzmäßigkeiten der Physik,
das heißt kein Motor oder Com-
puter steuert den Ablauf. Jedes
Bild ist am Ende ein Unikat und
damit einzigartig. Das Experimen-
tieren mit den unterschiedlichen
Einstellungen, das Moment des
Zufälligen und die Entstehung des
Bildes machen am Ende den Reiz
dieser künstlerischen Betätigung
aus. Ein kleiner Film zeigte den
anwesenden Bewohner*innen und
Gästen die Funktionalität des
Konstrukts.
Musikalisch wurde die Vernissage
begleitet von Jan Ziebell, von der
Musikschule Klangzone Lohmar.
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Tag der offenen Daten
Der Verein dasdigidings lud ein zu „dasopendatadings“
Dass große Unternehmen
massenweise Daten sammeln, um
damit Geld zu machen, ist wohl
mittlerweile hinlänglich bekannt.
Offene Daten dagegen sind Da-
ten, die anonymisiert von allen zu
jedem Zwecke genutzt werden
können. Daten, wie sie bei einer
Kommune oder Verwaltung erho-
ben oder von Bürgern gesammelt
werden, können durch Transpa-
renz und mit gemeinsamen Pro-
jekten die Gemeinschaft verbes-
sern und die Demokratie stärken.
„Wie hoch sind aktuell die Pegel-
stände der kleinen Flüsse?“ „Müs-
sen Bäume in der Stadt gewäs-
sert werden?“ „Wie sind die Fein-
staubwerte?“ „Sind die Schulwe-
ge sicher?“ sind nur einige weni-
ge Beispiele.
Der Verein dasdigidings hatte
dazu am Samstag, 13. Mai, in Ko-
operation mit der Stadt Hennef
alle Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises eingeladen, um sich über
Möglichkeiten, Ideen und Proble-
me rund um die Themengebiete

OpenData und eGovernment aus-
zutauschen. Unterstützt wurde
die kostenlose Veranstaltung au-
ßerdem durch einen Sponsor, die
Firma Reply.
Nachdem Bürgermeister Mario
Dahm die Veranstaltung eröffnet

hatte, begrüßte Caspar Armster
von dasdigidings e. V. die Fach-
leute aus ganz Deutschland: Tho-
mas Tursics, Produktmanager von
GovData, dem zentralen Daten-
portal für Deutschland, bot mit
dem provozierenden Titel „Ich
hab’ doch gar keine offenen Da-
ten“ einen Einblick in die Vielfalt
der Daten, über die Verwaltungen
verfügen und wie diese im Aus-
tausch mit den Bürgern genutzt
werden können. Sebastian Golks
stellte die zahlreichen digitalen
Projekte der Stadt Moers vor, die
bereits seit 2015 mit dem „Hack-
day Moers“ eine jährliche gemein-
same Ideenschmiede für Bürger
und Verwaltung veranstalten. Dr.
Tobias Siebenlist, Professor für
Verwaltungsinformatik und Grün-
dungsmitglied des „Offene
Kommunen.NRW Institut e. V.“
erläuterte die Probleme und Mög-
lichkeiten der Finanzierung und
Zusammenarbeit von Verwaltung,
Bürgern und Politik. Die Vorträge
wurden von Anna Karina Birken-
stock mit einem grafischen Proto-
koll, dem sogenannten „Graphic
Recording“ begleitet, so dass ge-
meinsame Möglichkeiten und He-
rausforderungen der offenen Da-

ten auch bildlich sichtbar wurden.
Nach der Mittagspause ging es
dann weiter mit Workshops: Wäh-
rend sich die Gäste aus Verwal-
tung und Kommunen mit Thomas
Tursics über Projektideen und Di-
gitalisierung von Prozessen aus-
tauschten, starteten Prof. Karl Jo-
nas und Marco Hünseler von der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg mit
den Informatik- Student*innen aus
dem zweiten Semester in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Hennef ei-
nen „Hackathon“: Wolfgang Ros-
senbach, Chief Digital Officer der
Stadt Hennef und sein Mitarbeiter
Michael Vogler hatten Daten, Pro-
jekte und Ideen der Stadt Hennef
mitgebracht, die die Student*innen
für Projektideen nutzen konnten.
Die jungen Informatiker*innen wer-
den sich nun beispielsweise an ei-
ner Visualisierung der Besucherzah-
len auf Burg Blankenberg in Ver-
bindung mit den Wetterdaten vor
Ort versuchen.
Erfolgreicher Ergebnisse werden
dann im nächsten Jahr beim open-
datadings24 vorgestellt, denn die
Kooperationspartner dasdigidings
e. V. und die Stadt Hennef möch-
ten den spannenden Austausch
gerne weiterführen.

Fotos: Janes NowakFotos: Janes NowakFotos: Janes NowakFotos: Janes NowakFotos: Janes Nowak
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Tagestour nach Maastricht

2. Hof- und
Garagenflohmarkt

Radeln
ohne Alter Hennef e. V.

Die Bürgergemeinschaft Ucke-
rath e. V. veranstaltet am Sonn-
tag, 11. Juni, eine Tagestour nach
Maastricht.
Der Reisebus startet um 8 Uhr am
Pantaleon-Schmitz-Platz in Ucke-
rath und wird gegen 10 Uhr in
Maastricht eintreffen, wo ein
Stadtführer für eine 1,5-stündige
Stadtrundfahrt zusteigt. Um 12.45
Uhr treten wir eine 2-stündige

Bootstour durch den historischen
Binnenhafen von Maastricht an.
Der Rest des Tages steht dann zur
freien Verfügung, bevor der Bus
gegen 18 Uhr die Heimreise an-
tritt. Der Unkostenbeitrag beträgt
45 Euro und beinhaltet die Bus-
fahrt, die Stadtrundfahrt, sowie
die Schiffstour. Anmeldungen wer-
den gerne unter 0163/8735803
entgegen genommen.

Am 11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni findet in der Zeit von
10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr der 2. Garagen-,
Carport- und Hofflohmarkt in Hen-Hen-Hen-Hen-Hen-
nef Im Siegbogennef Im Siegbogennef Im Siegbogennef Im Siegbogennef Im Siegbogen statt.
Die teilnehmenden Stände sind
durch bunte Luftballons markiert.

Wir hoffen auf gutes Wetter und vie-
le Besucher. Wir bitten, innerhalb
des Siegbogens möglichst auf Autos
zu verzichten. So erhöhen wir die
Sicherheit und den Komfort für Be-
suchende und Standbetreibende.

Am 29. April war für den Verein
Radeln ohne Alter Hennef e. V. der
Auftakt für die kommende Rik-
scha-Saison. Unter dem Motto
„Radeln ohne Grenzen“ wurde
nach einer Rikschafahrt mit Be-
wohnern und Bewohnerinnen der
Hennefer Senioreneinrichtungen
in der Meys Fabrik gebührend ge-
feiert. Die türkischstämmigen
Mitglieder der Band „Ein wenig
alles“ spielten Musik aus unter-
schiedliche Kulturen (türkisch,
deutsch, aserbaidschanisch). Die
Leiterin vom Sozialen Dienst im
Curanum, Rita Jany, spielte unter
anderem kölsche Lieder auf der
Gitarre. Das Publikum war begeis-
tert und sang kräftig mit. Wäh-
rend der Feier gab es Leckereien
aus verschiedenen Ländern, zu-
bereitet und gereicht von der Pro-
jektgruppe „Internationales Bist-
ro“ des Interkults. „Unsere kom-
munikativen Rikscha-Fahrten ver-
binden Generationen und Men-
schen unterschiedlicher Kultu-
ren“ erläuterte Vereinsvorstand

Christoph Lügering die Namens-
gebung für das Fest. „Denn Rik-
schafahrer, die nicht Deutsch als
Muttersprache haben, können
während der Fahrt im Gespräch
mit den Mitfahrern die Sprache
weiter verbessern und so zugleich
Ehrenamt und Vereinsarbeit ken-
nenlernen“. Thomas Wallau be-
dankte sich als stellvertretender
Bürgermeister beim Verein für die
ehrenamtliche Arbeit und wünsch-
te Fahrern und Mitfahrenden eine
tolle Rikscha-Saison. „Erst seit
Vereinsgründung in 2019 wissen
wir, was uns vorher gefehlt hat“,
führte Thomas Wallau aus, ver-
bunden mit dem Wunsch, dass
künftig noch ganz viele Menschen
dieses tolle Angebot nutzen.
Die Vereinsvorstände Christoph
Lügering, Mev Bedel und Peter
Sonntag freuten sich über das Lob
der Gäste und des stellvertreten-
den Bürgermeisters und waren
sich darüber einig, dass diese Ver-
anstaltung in 2024 wiederholt
wird.
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Ev. Kirchengemeinde
Uckerath - Stephanuskirche
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 26. 26. 26. 26. 26. Mai Mai Mai Mai Mai
16 Uhr - Mitten im Leben -
I. Rolles
19 Uhr - Chor „Living Colours“ -
K. Rentzsch
19 Uhr - HipHop u. „Jumi“ -
N. Gabriel
So., 28. MaiSo., 28. MaiSo., 28. MaiSo., 28. MaiSo., 28. Mai
11 Uhr - Gottesdienst am Pfingst-
sonntag mit dem Uckerather Bla-
sorchster - Prädikantin Mersch
Mo., 29. MaiMo., 29. MaiMo., 29. MaiMo., 29. MaiMo., 29. Mai
11 Uhr - Gottesdienst am Pfingst-
montag - Pfr. Neuhaus

Di., 30. MaiDi., 30. MaiDi., 30. MaiDi., 30. MaiDi., 30. Mai
9.30 Uhr - Krabbelgruppe -
I.Mersch
9.30 Uhr - Sprachkurs für Geflüch-
tete - E. Wechtler
15 Uhr - Seniorenkreis - I.Mersch
Do., 1. JuniDo., 1. JuniDo., 1. JuniDo., 1. JuniDo., 1. Juni
9.30 Uhr - Krabbelgruppe -
I. Mersch
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 2. 2. 2. 2. 2. Juni Juni Juni Juni Juni
16 Uhr - Ort der Begegnung u.
Spielnachmittag - Fam. Wechtler
19 Uhr - Chor „Living Colours“ -
K. Rentzsch

Evangelische
Kirchengemeinde Hennef
Beethovenstr. 44, Tel. 32 02,
www.evangelisch-in-hennef.de
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
11 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst Niko Herzner, Pfarrer Chris-
tuskirche
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl Pfr. i.R. Heinemann Chris-
tuskirche
11.15 Uhr - Kirche für Kleine und
Große Annekathrin Bieling, Pfar-
rerin Christuskirche
Montag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - Pfingstmontag
11.15 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst Jenny Gechert, Jugendlei-
terin Christuskirche
14 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst Jenny Gechert, Jugendlei-
terin Christuskirche
Dienstag 30. MaiDienstag 30. MaiDienstag 30. MaiDienstag 30. MaiDienstag 30. Mai
19.30 Uhr - Anonyme Alkoholiker

(AA) Matthäus-Raum
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
12.30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter
02242 / 87 46 25 (AB) oder E-Mail
an mittagstisch.hennef@ekir.de
Johannes-Saal
19.30 Uhr - Bläserchor Bläserchor-
raum
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst Frank
Steeger, Prädikant Seniorenheim
Kurhaus
15 Uhr - Seniorentreff
Johannes-Saal
19.30 Uhr - Kirchenchor
Paulus-Saal
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
19 Uhr - Midlifekreis
Matthäus-Raum
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Evangelisches Kinder-
und Jugendhaus klecks
Deichstr. 30, Tel. 8 63 18,
www.evangelisch-in-hennef.de
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
9 Uhr - Miniclub
16 Uhr - Kids-Café
18 Uhr - Jugendcafe
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni

19.30 Uhr - Tanzkurs für Jugendliche
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
9 Uhr - Miniclub
16 Uhr - Kids-Café
18 Uhr - Jugendcafe

Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8, Hennef -
Tel. 02242/9080607
Gottesdienste Sonntag um 11 UhrGottesdienste Sonntag um 11 UhrGottesdienste Sonntag um 11 UhrGottesdienste Sonntag um 11 UhrGottesdienste Sonntag um 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden
jeden Sonntag um 11 Uhr Gottes-
dienste unter dem Motto: „Be-Be-Be-Be-Be-
gegnungen mit Gott und der gegnungen mit Gott und der gegnungen mit Gott und der gegnungen mit Gott und der gegnungen mit Gott und der WWWWWelteltelteltelt
in Hennefin Hennefin Hennefin Hennefin Hennef“ statt. Herzliche Einla-
dung dazu.
Einladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat
lädt die KadS im Anschluss zum

Gottesdienst zu einem gemeinsa-
men kostenfreien Mittagessen ein.
Auch hierzu ist jeder eingeladen.
KontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlos-
sen sind, sind wir erreichbar und
haben ein offenes Ohr. Dazu gerne
die Telefon-Nummer 02242/
9080607 nutzen oder die eMail-
Adresse: info@kircheandersieg.de
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†

  

Peter Düppenbecker 
 14. Dezember 1944   24. April 2023 

Hennef, im Mai 2023 

Wir vermissen Dich. 

In unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein. 

Ingrid Düppenbecker 

im Namen der Familie 

Die Beerdigung fand im kleinen Familien- und Freundeskreis 

auf dem Friedhof in der Steinstraße statt. 

Für alle bereits erwiesene und noch zu teilwerdende 

Anteilnahme danken wir herzlich. 

Unser Herz will dich halten. 

Unsere Liebe dich umfangen. 

Unser Verstand muss dich gehen lassen. 

Denn deine Kraft war zu Ende 

und deine Erlösung Gnade. 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen. 

Kath. Gottesdienste im
Seelsorgebereich Hennef-Ost
vom 27. Mai bis 4. Juni
(Unsere Website finden Sie unter:
www.seelsorgebereich-hennef-ost.de)

LiebfrLiebfrLiebfrLiebfrLiebfrauen auen auen auen auen WWWWWarthartharthartharth
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: 19 Uhr - Vor-
abendmesse, 1. JG für Kathi Klein
und für Josef und Heinz-Josef
Klein, Verstorbene der Familien
Kirschbaum, Thiebes und Hense-
ler, Marco Link, Stiftungsmesse
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familie Hoffstadt.
Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai: 11 Uhr - Hl.
Messe (Musikalische Begleitung:
Kirchenchöre Warth und Ucke-
rath) für die Lebenden und Ver-
storbenen des Seelsorgeberei-
ches, Agnes und Arnold Wirtz und
Magdalene und Heinz Thiebes,
Stiftungsmesse für Maria Fuchs,
geb. Hüngsberg.
Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai: 11 Uhr - Ju-
gendmesse im Freien hinter der
Kirche.
Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai: 15.45 Uhr -
Andacht der Walldürnpilger.
Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai: 18.30 Uhr -
Hl. Messe.
Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni: 19 Uhr - Öku-
menische Schweigemeditation

(Eingang Sakristei).
Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni: 8.30 Uhr - Rosen-
kranzgebet für den Frieden, 9 Uhr
- Hl. Messe für unsere Kranken.
Samstag, 3. Juni:Samstag, 3. Juni:Samstag, 3. Juni:Samstag, 3. Juni:Samstag, 3. Juni: 19 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni: 11 Uhr - Hl. Messe
für Helene Pütz, 15 Uhr - Tauffeier.
St. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt Blankenberg
Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai: 14 Uhr -
Tauffeier.
Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai: 11 Uhr - Hl.
Messe, 18 Uhr (Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen) -
Hl. Messe.
Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai: 11 Uhr -
Hl. Messe.
Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni: 18.30 Uhr -
Keine Messe!
Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni: 10 Uhr - Hl. Mes-
se mit anschließender Dreifaltig-
keitsprozession für Eheleute Wil-
helm Beyert.
St.St.St.St.St. Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der Täufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer Uckerererererathathathathath
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: 16 Uhr - Tauf-
feier, 17.30 Uhr - Vorabendmesse,
JG für Elisabeth Lichtenberg und
Gedenken für Eheleute Wilhelm
Lichtenberg.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: JG für Wilhelm
Wasserheß, 9.30 Uhr - Hl. Messe
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familien Severin und
Pesch, für Willi Ellingen und ver-
storbene Angehörige und in einer
besonderen Meinung, Änni und
Willi Kohl, Ravenstein, 9.30 Uhr
(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) - Hl. Messe, 18 Uhr
(Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid) - Wort-Gottes-
Feier.
Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai: 9.30 Uhr - Hl.
Messe (Musikalische Begleitung:
Kirchenchöre Uckerath und
Warth), 9.30 Uhr (Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) -
Hl. Messe, JG für Heinrich und
Maria Bahn und für die Lebenden
und Verstorbenen der Familien
Wegscheid, Bahn und Lichtenberg.
Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai: 17.25 Uhr -
Keine Rosenkranzandacht, 18 Uhr
- Keine Abendmesse, 19 Uhr - An-
dacht der Walldürnpilger.
Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni: 18 Uhr
(Adscheid)(Adscheid)(Adscheid)(Adscheid)(Adscheid) - Hl. Messe.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: 14 Uhr - Trauung.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: 14 Uhr - Trauung,
16 Uhr - Tauffeier, 17.30 Uhr - VAM,
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SWA für Karola Limbach, SWA für
Hans-Josef Knipp, für Cäcilie Pran-
genberg.
Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni:Sonntag, 4. Juni: 9.30 Uhr (Wel-(Wel-(Wel-(Wel-(Wel-
lesberg)lesberg)lesberg)lesberg)lesberg) - Hl. Messe, JG für Vero-
nika Ditscheid, 9.30 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Pfarrfest.
St. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius Happerschoß
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: 15 Uhr - Tauffeier,
17.30 Uhr - Hl. Messe, SWA für Inge
Schneider, für Jochen Timmerkamp.
Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai: 11 Uhr -
Hl. Messe.
Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai: 9 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.
Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni:Donnerstag, 1. Juni: 8.30 Uhr -
Schulgottesdienst der Regenbo-
genschule.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: 17.30 Uhr - Wort-
Gottes-Feier, 17.30 Uhr (Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl) -
Hl. Messe.
Zur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften Mutter
BödingenBödingenBödingenBödingenBödingen
Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai:Samstag, 27. Mai: 14.30 Uhr -
Tauffeier.
Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai:Sonntag, 28. Mai: 9.45 Uhr -
Hl. Messe für Eheleute Wilhelm
Kurz und Familie Wilhelm Eiserfey
und Kinder.
Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai:Montag, 29. Mai: 9.45 Uhr -
Hl. Messe.
Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai:Dienstag, 30. Mai: 9 Uhr -
Keine Messe!
Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai:Mittwoch, 31. Mai: 18 Uhr -
Keine Messe!
Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni:Freitag, 2. Juni: 18 Uhr - Hl. Mes-
se, Dankmesse für erhaltene Gna-
den von Familie Staschewski, an-
schließend Beichtgelegenheit
(Pfarrvikar Friedrichs), 19 Uhr -
Stille Anbetung bis 20 Uhr.
SoSoSoSoSonntag, 4. Juni:nntag, 4. Juni:nntag, 4. Juni:nntag, 4. Juni:nntag, 4. Juni: 9.45 Uhr - Hl. Mes-
se für Pater Bernhard Biermann,
Karl und Tine Brass, Irmgard Vogel,
Hedwig und Alfons Fisahn.
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Katholische Gottesdienste
im Seelsorgebereich Geistingen-Hennef-Rott
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-
tagtagtagtagtag
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Festmesse
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
11 Uhr - Festmesse, es singt der
Kirchenchor
17 Uhr - Maiandacht
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
9.30 Uhr - Festmesse
17.30 Uhr - Maiandacht
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18.30 Uhr - Maiandacht
Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
9.30 Uhr - Hl. Messe
Herz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-Jesu
11 Uhr - Hl. Messe, es singt der
Männerchor
Zur Schmerzhaften Mutter Itten-Zur Schmerzhaften Mutter Itten-Zur Schmerzhaften Mutter Itten-Zur Schmerzhaften Mutter Itten-Zur Schmerzhaften Mutter Itten-
bachbachbachbachbach
14.15 Uhr - Abschlussmesse nach
Pfingstwallfahrt
Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
17 Uhr - Maiandacht

St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8.30 Uhr - Hl. Messe
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den
Frieden
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
8.15 Uhr - Hl. Messe mit der Frau-
engemeinschaft
18.30 Uhr - Vesper anschl. stille
Anbetung
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
17.30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe anschl. stille
Anbetung und Beichtgelegenheit
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16.30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Herz-Jesu Andacht
18.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18.30 Uhr - Vorabendmesse
HelenenstiftHelenenstiftHelenenstiftHelenenstiftHelenenstift
11 Uhr - Hl. Messe

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Kinderwortgottesdienst
im Pfarrheim
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas

9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
12.15 Uhr - Tauffeier
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
9.30 Uhr - Hl. Messe
St. JosefSt. JosefSt. JosefSt. JosefSt. Josef
18 Uhr - Hl. Messe

Beistand
von Familie und Freunden
Trauernde an Feiertagen unterstützen
Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir versu-
chen zur Ruhe zu kommen und
nehmen uns Zeit für Familie und
Freunde. Wir gönnen uns eine ge-
dankliche Auszeit von den vielen
Fragen, die im Privat- und im Be-
rufsleben unsere Aufmerksamkeit
fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreude
oft fehl am Platz. Insbesondere

das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht sogar ohne den nächs-
ten Menschen ist für viele Trau-
ernde eine emotionale Belastung.
Mancher sucht vielleicht gerade
den Anschluss und möchte die Fei-
ertage in Gesellschaft verbringen;
mancher ist lieber alleine mit sich,
seinen Gedanken und Erinnerun-
gen.
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird viele
Trauernde noch lange beschäfti-
gen. Doch insbesondere während
der Feiertage sollten Familie und
Freunde sich die Zeit nehmen,
Trauernden in ihrem Schmerz ganz
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individuell beizustehen. Wichtig
ist, offen darüber zu sprechen, was
dem Einzelnen hilft, und Räume
zu schaffen, in denen Trauer auch
als tröstend und heilsam empfun-
den werden kann“, sagt Stephan
Neuser, Generalsekretär des Bun-
desverbandes Deutscher Bestatter.
Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trauer
jedes Einzelnen sieht anders aus,
braucht ihre eigene Zeit und ih-
ren eigenen Raum. Gerade in der
gesellschaftlichen Ausnahmesitu-
ation, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubsta-
ge die Möglichkeit, gedanklich
einen Schritt zurückzutreten und
innezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Abschied,
der mir durch die Pandemie ver-
wehrt worden ist, vielleicht auf
ganz eigene Weise nachholen -
oder meinen Nächsten auf einem
solchen Weg begleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen
kann jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute
selbstverständlich scheint, doku-
mentiert ein Stück weit den Wan-
del unserer Bestattungs- und Trau-
erkultur. (akz-o)

Sterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichenSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein Recht auf seine persönlichen
Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oTrauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oTrauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oTrauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oTrauerrituale. Foto: pexels.com/akz-o
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Bestattungskosten im
Detail
Kaum jemand weiß, was eine Be-
stattung kostet, bevor er sich we-
gen eines Trauerfalls oder einer
geplanten Vorsorge ernsthaft mit
dem Thema beschäftigt. „Bestat-
tungskosten sind nicht gleich Be-
statterkosten. Hier ist es aber wich-
tig zu unterscheiden, um Kosten-
voranschläge richtig zu lesen“, er-
läutert Elke Herrnberger vom Bun-
desverband Deutscher Bestatter.
Erste Hilfe für ein Preisgefühl bie-
tet der kostenlose Bestattungspla-
ner auf der Website des BDB | Bun-
desverbandes Deutscher Bestat-
ter e.V. unter www.bestatter.de/
bestattungsplaner/ -jüngst emp-
fohlen vom Verbraucherportal
Finanztip.
Der Planer führt Schritt für
Schritt durch alle wichtigen Sta-
tion: Ist eine Erd- oder Urnenbe-
stattung geplant, welchen Grad
der Individualisierung wünsche
ich, wie schlicht oder wie exklu-
siv soll die Trauerfeier gestaltet
sein. In nur 5 Minuten erhalte
ich so eine Zusammenfassung
der gewählten Leistungen und

eine durchschnittliche Kosten-
schätzung. Mit dieser Beschrei-
bung kann ich nun Kontakt zum
Bestattungsinstitut in meiner
Nähe aufnehmen.
Auch dazu bietet der Bundesver-
band zwei einfache Wege an:
Entweder gebe ich gleich im Be-
stattungsplaner meinen Wunsch-
ort ein und erhalte eine Auswahl
von Adressen örtlicher Bestatter,
oder ich nutze die große Bestat-
tersuche auf der Homepage des
BDB.
Vom Bestattungshaus erhalte ich
dann per E-Mail ein Angebot mit
der genauen Beschreibung der
angebotenen Leistungen und na-
türlich Beistand im Trauerfall und
eine ausführliche persönliche Be-
ratung, wenn ich dies möchte.

Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?Warum ist Beratung so wichtig?
Eine Bestattung ist eine hoch in-
dividuelle Dienstleistung, nicht
nur das Was und das Wie, son-
dern auch das Wo und Wie viele
wirken entscheidend auf die Kos-
tensumme ein. Insbesondere
Friedhofskosten können mehr als
die Hälfte der Gesamtkosten ei-
ner Bestattung ausmachen.

Bestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnenBestattungskosten errechnen
sich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichensich aus 3 Bereichen
1. Eigenleistung des Bestatters:

Hierzu gehören zum Beispiel
die Überführung, Erledigung
von Formalitäten, die Versor-
gung des Verstorbenen, Sarg,
Urne, Aufbahrung, alles zu-
sammen entspricht dies etwa
1/3 der Kosten.

2. Fremdleistungen: wie zusätz-
liche Dokumente, die Todes-
bescheinigung, die Kremie-
rung, Gestaltung der Kir-
chenfeier, Trauerredner, Mu-
sikbegleitung, Todesanzeige,
Trauerfeier, Dekoration, auch
um diese Aufgaben kann sich
der Bestatter kümmern.

3. Begräbniskosten: Zu diesem
Bereich zählen Friedhofsge-
bühren (Grabkosten + Beiset-
zungsgebühr), die Friedhofs-
gärtnerei/jährlich (Dauer Grab-
pflege), Steinmetzarbeiten
(Grabstein, Grabeinfassung)
und Floristenarbeiten (Trauer-
kranz, Blumen, Sargschmuck,
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Dekoration Trauerhalle). Da
die Preise von Friedhof zu
Friedhof und von Kommune
zu Kommune extrem unter-
schiedlich sind, hier unbe-
dingt einen Bestatter vor Ort
anfragen, der sich mit den
Gegebenheiten auskennt.
Dieser Dienstleistungsbereich
kann nämlich bis zu 60 % der
Gesamtkosten betragen.

Die Praxis zeigt deutlich, dass
bei der Wahl eines Bestattungs-
hauses aus der Region der Kos-
tenrahmen am Ende keineswegs
über Angeboten liegt, die sich
zunächst verlockend preiswert

geben. Diese Vermittlungsporta-
le sind oft provisionsbasiert - und
diese Provision muss zusätzlich
erwirtschaftet werden.
Stephan Neuser, Generalsekre-
tär des BDB, erläutert: „Die Be-
auftragung einer Bestattung ist
stets ein ganz persönlicher Ver-
trauensbeweis und unterstreicht,
dass man sich beim Gespräch mit
einem Bestatter und in dessen
Geschäftsräumen angenommen
wissen möchte. Auch bei gerin-
gen finanziellen Spielräumen
können Bestatter einen persön-
lichen Abschied ermöglichen.“
(akz-o) Foto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Mittelrheinliga: FC Hennef 05 -
Englische Woche - 3 Spiele, 6 Punkte, 11 : 8 Tore
Trotz Derbyniederlage Meisterschaft weiter im Fokus
FC Hennef 05 -FC Hennef 05 -FC Hennef 05 -FC Hennef 05 -FC Hennef 05 -
BCV Glesch-Paffendorf - 3:1BCV Glesch-Paffendorf - 3:1BCV Glesch-Paffendorf - 3:1BCV Glesch-Paffendorf - 3:1BCV Glesch-Paffendorf - 3:1
(noma) Der Beginn der „Englischen
Woche“ verlief vom Ergebnis her
positiv.
Gegen die starke Auswärts-
mannschaft aus Bergheim/Erft
gelang erst nach 38 Minuten der
erste Treffer durch Masahiro Fu-
jiwara, dank der guten Vorleis-
tung von Robin Schmidt. Die ers-
ten Torchancen jedoch hatten die
Gäste vor den gut 150 Zuschau-
ern. Aber der Hennefer Schluss-
mann Martin Michel entschärfte
diese mit guten Paraden.
Unordnung ab der zweiten

Spielhälfte, u.a. musste Jannik
Stoffels wegen Wadenproble-
men zu Beginn der zweiten 45
Minuten ausgewechselt wer-
den. Die Mannschaft des BCV
nutzte die Gelegenheit aus und
kam nach 53 Minuten zum 1:1
Ausgleich. Nachdem sich die
„05er“ wieder gefangen hatten
erzielte Tristan Arndt nach Vor-
arbeit von Tarik Dogon die er-
neute Führung zum 2:1. Mit ei-
nem Sololauf in der Schlussmi-
nute gelang dem eingewechsel-
ten Bilal El Morabiti der 3:1
Spielendstand.
Erfreulicherweise konnte Aron Ingi

Andreasson-Schmidt nach langer
Verletzungspause erstmals wieder
von Trainer Sascha Glatzel eine
Viertelstunde vor Spielschluss ein-
gesetzt werden.
Aufstellung: Martin, Siregar,
Ramirez, Dogan, Mus, Iohara,
Stoffels (46. Viehweger), Fuji-
wara (90.+3 Ohno), Okoroafor
(74. Andreasson), Arndt (86. El
Morabiti) und Schmidt.
FC BW Friesdorf - FC HennefFC BW Friesdorf - FC HennefFC BW Friesdorf - FC HennefFC BW Friesdorf - FC HennefFC BW Friesdorf - FC Hennef
05 - 2:605 - 2:605 - 2:605 - 2:605 - 2:6
(noma) Es war das Spiel mit dem
bisher höchsten Ergebnis in die-
ser Spielzeit. In der Auswärts-
tabelle wurde durch diesen

Kantersieg die Spitzenposition
weiter gehalten. Beim Abpfiff
der ersten 45 Minuten sah es
aber nicht (unbedingt) nach ei-
nem Sieg aus. Die Heimmann-
schaft lag mit 2:1 vorne, ob-
wohl die „City Lions“ durch
Michael Okoroafor nach 26 Mi-
nuten den ersten Spieltreffer
an diesem 26. Spieltag erziel-
ten. Dann kam der 1:1 Ausgleich
(30.) für Friesdorf durch den Ex-
Hennefer Mohammed Dahas.
Dabei blieb es aber nicht.
Die Blau-Weißen konnten noch
vor dem Kabinengang in Füh-
rung gehen.
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Nach der Pause kamen dann die
Hennefer so richtig in Fahrt bei
diesem Flutlichtspiel einen Tag
vor Christi Himmelfahrt. Mit fünf
weiteren Toren wurde der ab-
stiegsgefährdete Gegner völlig
überrollt. Sakae Iohara (47.) und
Tarik Dogan (53.) trafen per Kopf.
Dann folgten zwei Strafstoßto-
re, ein Hand- und ein Foulelfme-
ter. Robin Schmidt (58.) und Bilal
El Morabiti (75.) waren die
Schützen vom Punkt. Mit sei-
nem ersten Saisontreffer gelang
Sidar-Ali Simsik in den Schluss-
minuten dann noch das 6:2.
Aufstellung: Michel, Dogan, Mus
(83. Beya-Kafunda), Ohno (85.
Simsik), Ramirez, Siregar (81. An-
dreasson), Arndt (78. Viehweger),
Fujiwara, Iohara, Okoroafor (74.
El Morabiti) und Schmidt.
FC Hennef 05 - Siegburger SVFC Hennef 05 - Siegburger SVFC Hennef 05 - Siegburger SVFC Hennef 05 - Siegburger SVFC Hennef 05 - Siegburger SV
04 - 2:504 - 2:504 - 2:504 - 2:504 - 2:5
(noma) Überraschend und deut-
lich unterlag das Glatzel-Team
dem Gast aus der Kreisstadt.
Die sich im Abstiegskampf be-
findlichen „04er“ kämpften ver-
bissener und konnten daher

später den Platz als Sieger vor
den 300 Zuschauern verlassen.
Die Erleichterung der Siegbur-
ger konnte man deutlich an die-
sem 27. Spieltag erkennen. Der
Derbysieg, der erste MRL-Sieg
nach 13 Jahren, war verdient.
Das erkannten auch die Henne-
fer Verantwortlichen neidlos
an. Sportchef Hager: „Wir hat-
ten heute keinen Zugriff und
haben uns zu viele Fehler ge-
leistet“. Trainer Glatzel fügte
hinzu: „Uns hat heute spürbar
die Frische gefehlt“.
„Spieler des Tages“ war mit
drei Toren der Siegburger Kai-
to Asano (1:2/35., 1:3/60., 2:5/
88.). Das 0:1 aus Hennefer Sicht
resultierte aus einem Abwehr-
fehler den Julian Fälber nutzte.
Zwei gute Chancen ließen nach
der SSV04er Führung Robin
Schmidt und Tristan Arndt aus.
Besser machte Arndt es dann
in der 28. Minute mit dem 1:1
Ausgleich. Noch vor der Pause
markierte Asano die erneute
Führung für die Kreisstädter.
Als dann nach einer guten Stun-

de Asano das 1:3 aus Sicht der
Gastgeber gelang, machten
sich schon die ersten Zweifel
bemerkbar. Doch durch Arndts
weiteren Hennefer Torerfolg
keimte wieder etwas Hoffnung
auf. Das es das letzte Hennefer
Tor letztendlich an diesem Tag
war, ahnte die Hennefer Fange-
meide jedoch noch nicht. Als
Sam-Calvin Kisekka mit dem 2:4
(78.) der nächste Treffer der
„Blau-Weißen“ gelang, gab es
kein Halten der Siegburger Spie-
ler, weder auf dem Feld noch auf
der Bank. Der Jubel kannte kei-
ne Grenzen. Den Schlusspunkt
setzte dann Asano mit dem Tref-
fer zum 5:2 für seinen Verein.
Besonderheit: Kurz nach dem
Siegburger Treffer in der 60. Mi-
nute kam es zu einem Geran-
gel zwischen Okoroafor und
dem Siegburger Nakanishi. Die
Folge: Rot für unsere Nr. 10 und
Gelb-Rot für den Siegburger
Abwehrspieler.
Hennefs Aufstellung: Michel,
Ramirez (46. Andreasson), Ohno
(76. El Morabiti), Mus, Dogan,

Siregar (79. Viehweger), Oko-
roafor, Iohara, Fujiwara,
Schmidt und Arndt.
Am 2. Pfingstfeiertag, Montag,
29. Mai, muss das Team von
Trainer Glatzel zur Borussia
nach Freialdenhoven reisen.
Anstoß ist um 15 Uhr.
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Internationale Jugendbegegnung 2023 in Hennef
Vom 18. bis 21. Mai fand die inter-
nationale Jugendbegegnung in
Hennef statt. Die letzte Begegnung
in Hennef fand 2019 statt und muss-
te danach wegen Corona drei Jahre
ausgesetzt werden. Umso größer
war die Vorfreude bei allen Betei-
ligten, als endlich wieder ein Tref-
fen geplant und organisiert werden
konnte. Ziel der Veranstaltung ist
es, den interkulturellen Austausch
zu fördern sowie die Kultur und Spra-
che des Gastlandes näher kennen-
zulernen. In diesem Jahr nahmen
jeweils 20 Kinder aus Hennef und
den Partnerstädten Le Pecq sur Sei-
ne (Frankreich, kurz Le Pecq) und
Nowy Dwór Gdansky (Polen) teil.
Auf die Jugendlichen im Alter von
10 bis 14 Jahren wartete ein buntes
und vielfältiges Programm.
Erster Treffpunkt der Begegnung war
die Jugendherberge in Windeck-
Rosbach, die allen Teilnehmern und
Betreuern als Domizil für die vier
Tage dienen sollte. Nach einer lan-
gen Busanreise hatten die Jugend-
lichen aus Frankreich und Polen erst
einmal Zeit zum Entspannen und
um die Umgebung zu erkunden. Die
Kinder des Fußballvereins Allner-Bö-
dingen waren bereits vor Ort und
freuten sich auf die Ankunft der an-

Ankunft Jugendherberge RossbachAnkunft Jugendherberge RossbachAnkunft Jugendherberge RossbachAnkunft Jugendherberge RossbachAnkunft Jugendherberge Rossbach

Geysir AndernachGeysir AndernachGeysir AndernachGeysir AndernachGeysir Andernach

deren Gruppen. Um sich gegensei-
tig kennenzulernen, stellten die Ju-
gendlichen bei einem gemeinsamen
Abendessen ihre Sportvereine und
Städte vor.
Am zweiten Tag der Jugendbegeg-
nung ging es direkt früh am Mor-
gen mit zwei Bussen auf einen Aus-

flug zum Geysir nach Andernach.
Nach einem Besuch des Geysir-
Museums genossen die Jugendli-
chen die kühle Überfahrt mit dem
Schiff und bestaunten auf der Halb-
insel Namedyer Werth die 50 bis 60
Meter hohe Fontäne des Geysirs.
Nach dem Mittag fuhr die Gruppe
bei schönstem Sommerwetter
wieder zurück nach Hennef. Einige
der Jugendlichen waren schon sehr
aufgeregt, da es dort mit einem
Fußballturnier auf dem Sportplatz
des FC Hennef weiterging. An dem
Turnier nahmen insgesamt fünf Fuß-
ballmannschaften teil (FC Hennef
05, SV Allner-Bödingen, GESV Hen-
nef - 2000 Omnibus, Le Pecq, Nowy
Dwór Gdansky). Aus dem Turnier
ging die polnische Fußballmann-
schaft als Sieger hervor. Wilfried
Bolle (Vizepräsident des SSV Hen-
nef) und Martin Herkt (Beigeordne-
ter der Stadt Hennef) überreichten
den Jugendlichen feierlich den Sie-
gerpokal. Der erlebnisreiche Tag
wurde mit einem schönen Grillab-
end beendet bevor es wieder zu-
rück in die Jugendherberge nach
Windeck ging.
Am Tag drei wartete ein genauso
gut organisiertes und abwechs-
lungsreiches Programm auf die Ju-
gendlichen: nach dem Frühstück
hieß es „Lasst uns gemeinsam die
Gipfel erklimmen“! Im Kletterwald
Hennef konnten die Kinder zwischen
Parcours aus Seilen und Hindernis-
sen Spaß und Abenteuer erleben.
Alle waren davon sehr begeistert.
Nach einer kurzen Erholungspause

bei Snacks und Getränken, wurden
die Kinder in gemischten Gruppen
mit jeweils einem ortskundigen
Betreuer auf eine Schnitzeljagd (Ral-
lye) vom Kletterwald nach Hennef
City geschickt.
Dabei konnten sich die Jugendli-
chen aus Hennef, Le Pecq und Nowy
Dwór Gdansky nochmal näher ken-
nenlernen und miteinander austau-
schen. Ziel der Hennef-Rallye war
die Eisdiele Tormen, dort gab es für
jedes Kind eine leckere Kugel Eis.
Die Tischtennisspieler fieberten
schon eine ganze Weile dem am
Nachmittag bevorstehenden Tisch-
tennisturnier entgegen, welches
nur ein paar hundert Meter weiter
in der Sporthalle der Gesamtschule
West stattfand. Ausgerichtet wur-
de das Turnier vom Tischtennisclub
DJK Hennef e. V., an welchem drei
Teams teilnahmen (TTC DJK Hen-
nef, Le Pecq und Nowy Dwór Gdans-
ky). Die Stimmung in der Halle war
gigantisch und keinen Zuschauer
hielt es mehr auf seinem Sitz, als es
zum spannenden Finale kam. Als
Sieger aus dem Turnier ging Le Pecq
hervor. Der Pokal wurde feierlich
vom stellvertretenden Bürgermeis-
ter Thomas Wallau übergeben.
Zum Abschluss der mehrtägigen Ju-
gendbegegnung fand unter Beteili-
gung von Hennefs Bürgermeister
Mario Dahm, dem stellvertreten-
den Bürgermeister Thomas Wallau,
der Schulleiterin des SGH Trixi Gla-
ser und der Vorsitzenden des VESP
Hennef Martina Quadt-Lubitz ein
internationaler Freundschaftsabend
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in der Mensa der Gesamtschule
Meiersheide statt. Nachdem sich
die Kinder am bunten Buffet, wel-
ches von der Gesamtschule Mei-
ersheide ausgerichtet wurde, ge-
stärkt hatten, wurde es für einige
Minuten offiziell:
Hajo Noppeney (Präsident SSV Hen-
nef e. V.), sagte: „Ein herzliches
Danke an alle die gekommen sind
und insbesondere an die Partner-
städte Le Pecq und Nowy Dwór
Gdansky, die eine sehr weite An-
reise auf sich genommen haben.
Wir hoffen, dass alle Jugendlichen
und Teilnehmer eine schöne Zeit
miteinander hatten.“ Im Anschluss
tauschten die drei Partnerstädte
untereinander kleine Gastge-
schenke aus.
Auch die Kinder kamen hier nicht
zu kurz. Sie erhielten vom Städte-
partnerschaftsverein Hennef e.V.
jeweils eine kleine Überraschung.
Abgerundet wurde der Abend
durch poppige Musik mit DJ Alfi
aus Uckerath.
Am letzten Tag der viertägigen Ju-
gendbegegnung lud das Hennefer
Gymnasium zu einem Abschluss-
treffen mit Feedbackrunde ein. Tri-
xi Glaser begrüßte die Jugendli-
chen herzlich: „Wir freuen uns alle,
dass ihr hier seid und hoffen, dass
alle viel Spaß miteinander hatten
und sich besser kennenlernen
konnten.“ Die Jugendbeauftragte
des SSV Hennef e. V., Alexandra
Weber, moderierte die Feedback-
runde.
Alle teilnehmenden Vereine wa-
ren begeistert. Insgesamt wurde
die Begegnung als sehr gelungen
und positiv von den Jugendlichen
bewertet. Alle würden noch einmal
daran teilnehmen. Alexandra We-
ber sagte abschließend: „Das freut
uns natürlich sehr, dass unsere Ver-
anstaltung so gut bei den Kindern
angekommen ist.“ Nach dem Mit-
tag traten alle Teilnehmer glücklich
und mit vielen neuen Eindrücken
die Heimreise an.
Organisiert wurde die Jugendbe-
gegnung vom StadtSportVerband
Hennef e. V. mit finanzieller Unter-
stützung vom Deutsch-Französi-
schen  Jugendwerk (DFJW), dem Li-
ons-Club Hennef und dem Verein
für Europäische Städtepartner-
schaft Hennef e. V. (VESP).
Die nächste Jugendbegegnung fin-
det in der ersten Herbstferienwo-
che (5. bis 10. Oktober) in Nowy
Dwór Gdansky statt. Interessierte
Hennefer Sportvereine sind dazu
herzlich eingeladen teilzunehmen
und können sich per E-Mail unter
kontakt@ssv-hennef.de melden. Internationaler FreundschaftsabendInternationaler FreundschaftsabendInternationaler FreundschaftsabendInternationaler FreundschaftsabendInternationaler Freundschaftsabend

Geschenke für die Kinder vom VESPGeschenke für die Kinder vom VESPGeschenke für die Kinder vom VESPGeschenke für die Kinder vom VESPGeschenke für die Kinder vom VESP

Austausch der GastgeschenkeAustausch der GastgeschenkeAustausch der GastgeschenkeAustausch der GastgeschenkeAustausch der Gastgeschenke
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Kostenloses Schnuppertraining Jiu Jitsu
Fudo e. V. Hennef

FC Hennef 05 Ü40 II
Sieger im Städtederby der Kreis-Hobbyrunde
FC Hennef 05 FC Hennef 05 FC Hennef 05 FC Hennef 05 FC Hennef 05 TTTTTeam II -eam II -eam II -eam II -eam II -
SV SV SV SV SV AllnerAllnerAllnerAllnerAllner-Bödingen - 6:2-Bödingen - 6:2-Bödingen - 6:2-Bödingen - 6:2-Bödingen - 6:2
(noma) Mit einem klaren 6:2 (4:0)
Erfolg setzte sich die Zweitver-
tretung des FCH05 gegen den
Städtnachbarn im siebten Saison-
spiel der Hobbyrunde deutlich
durch. Für den 4:0 Pausenvor-
sprung waren Dieter Faßbender
(3.), Daniel Wiemar (15./23.) und

Jörg Theel (27.) verantwortlich.
Die zweiten 30 Minuten konnten
die Gäste von der anderen Sieg-
seite unentschieden 2:2 gestal-
ten, da die Hennefer einen ruhi-
geren Gang einschalteten. Erst
traf Allner-Bödingen zum 1:4 nach
36 Minuten. Doch dann gelangen
erst Wiemar (51.) das 5:1 und nach
59 Minuten Torsten Tauchmann

das 6:1. Kurz vor dem Spielende
kam der SV noch zu einem weite-
ren Treffer.
Aufstellung: Simon Schneider,
Frank Fusshöller, Alex Kutschke,
Dieter Faßbender, Daniel Wiemar,
Jörg Theel, Ralph Leipert, Daniel
Friedrich und Torsten Tauchmann.
Am Montag, 12. Juni, kommt es
zum letzten Spiel dieser Hobby-

runde. Dann empfangen die Hen-
nefer den um einen Rang in der
Tabelle besser stehenden Wahl-
scheider SV.
Dieser hat 12 Punkte auf seinem
Konto. Die „05er“ mit 10 Punkten
belegen den fünften Rang.
Somit könnten die FC05er mit ei-
nem Sieg am Gegner in der Tabelle
vorbei ziehen.

Schnuppertraining in der Jiu-JitsuSchnuppertraining in der Jiu-JitsuSchnuppertraining in der Jiu-JitsuSchnuppertraining in der Jiu-JitsuSchnuppertraining in der Jiu-Jitsu
Kampfsportschule - Fudo HennefKampfsportschule - Fudo HennefKampfsportschule - Fudo HennefKampfsportschule - Fudo HennefKampfsportschule - Fudo Hennef
Sie haben Interesse an Kampfs-
port und Selbstverteidigung? Wir
laden Sie ein, an einem Schnup-
pertraining in unserer Schule teil-
zunehmen. Jiu-Jitsu ist eine be-
sondere Art der Selbstverteidi-
gung für Frauen und Männer jeg-
lichen Alters. Sie lernen Abwehr-
techniken aus allen Lagen und Si-
tuationen. Sie stärken Ihr Selbst-
bewusstsein und geben Ihrem
Körper Kraft und Ausdauer. Wir
bieten Ihnen mit dieser abwechs-
lungsreichen traditionellen japa-
nischen Kampfkunst die Möglich-
keit, persönliche Grenzerfahrun-
gen zu machen, neuen Herausfor-
derungen entgegenzutreten und
Selbstbewusstsein aufzubauen,
sowie einen Ausgleich zum Alltag
zu ermöglichen. Der Vorteil die-
ser Sportart zu erlernen, ist für
Frau oder Mann gleich. Es hat
nichts mit Kraft, sondern mit der
Herausforderung zu tun sich selbst
zu verwirklichen und ist unabhän-
gig vom Alter.

Jiu Jitsu Training ErwachseneJiu Jitsu Training ErwachseneJiu Jitsu Training ErwachseneJiu Jitsu Training ErwachseneJiu Jitsu Training Erwachsene

Dienstag um 20 bis 21.30 UhrDienstag um 20 bis 21.30 UhrDienstag um 20 bis 21.30 UhrDienstag um 20 bis 21.30 UhrDienstag um 20 bis 21.30 Uhr
und Donnerstag um 19 bis 20.30und Donnerstag um 19 bis 20.30und Donnerstag um 19 bis 20.30und Donnerstag um 19 bis 20.30und Donnerstag um 19 bis 20.30
Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der TTTTTurnhalle der Grund-urnhalle der Grund-urnhalle der Grund-urnhalle der Grund-urnhalle der Grund-
schule schule schule schule schule WWWWWehrstrehrstrehrstrehrstrehrstraße Hennefaße Hennefaße Hennefaße Hennefaße Hennef.....

Für Fragen und Informationen:
Herbert Bässgen
6. Dan Jiu-Jitsu,
Tel: 02242-874776

E-Mail:
h.baessgen@kampfsportschule-
fudo.de
www.kampfsportschule-fudo.de
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A-Junioren beschließen die Saison auf dem 6. Platz
Im Spiel der A-Junioren Bezirksliga 1
besiegt die U19 des SC Uckerath im letzten Ligaspiel den JSG Erft 01 Euskirchen mit 3:0

Die Gäste gerieten immer wieder unter Druck, dreimal musste der gegnerische Keeper hinter sich greifenDie Gäste gerieten immer wieder unter Druck, dreimal musste der gegnerische Keeper hinter sich greifenDie Gäste gerieten immer wieder unter Druck, dreimal musste der gegnerische Keeper hinter sich greifenDie Gäste gerieten immer wieder unter Druck, dreimal musste der gegnerische Keeper hinter sich greifenDie Gäste gerieten immer wieder unter Druck, dreimal musste der gegnerische Keeper hinter sich greifen

Diese Szene führte gleich in der Anfangsphase des Spiels zu derDiese Szene führte gleich in der Anfangsphase des Spiels zu derDiese Szene führte gleich in der Anfangsphase des Spiels zu derDiese Szene führte gleich in der Anfangsphase des Spiels zu derDiese Szene führte gleich in der Anfangsphase des Spiels zu der
Elfmeter-Entscheidung, die dem SCU die 1:0-Führung sicherteElfmeter-Entscheidung, die dem SCU die 1:0-Führung sicherteElfmeter-Entscheidung, die dem SCU die 1:0-Führung sicherteElfmeter-Entscheidung, die dem SCU die 1:0-Führung sicherteElfmeter-Entscheidung, die dem SCU die 1:0-Führung sicherte

Der Gastgeber ließ über 90 Minuten keinen Gegentreffer des Teams ausDer Gastgeber ließ über 90 Minuten keinen Gegentreffer des Teams ausDer Gastgeber ließ über 90 Minuten keinen Gegentreffer des Teams ausDer Gastgeber ließ über 90 Minuten keinen Gegentreffer des Teams ausDer Gastgeber ließ über 90 Minuten keinen Gegentreffer des Teams aus
Euskirchen zuEuskirchen zuEuskirchen zuEuskirchen zuEuskirchen zu

(bk) Uckerath. Die knappe Nie-
derlage im Hinspiel gegen die U19
der JSG Erft 01 Euskirchen wollte
das A-Junioren-Team des SC Ucke-
rath wieder wett machen und setz-
te alles daran, am vergangenen
Samstag auf eigenem Platz drei-
fach zu punkten. Vor dem Anpfiff
belegten die Gäste den 3. Tabel-
lenplatz, der SCU stand auf Platz
6. Mit bislang neun Siegen, sechs
Unentschieden und acht Nieder-
lagen hat der Gastgeber eine

durchwachsene Saison gespielt
und sich im Mittelfeld festgesetzt.
Mit einem Sieg wollte sich das
Team von seinen Fans zumindest
in der Meisterschaft verabschie-
den. Eine Elfmeterentscheidung
sorgte für das erste Tor. Maximili-
an Proske verwandelte den Elfer
und der Gastgeber ging mit 1:0 in

Führung. Das zweite Tor ließ nicht
lange auf sich warten. Wieder war
es der SCU, der diesmal durch
Bela Heyde in der 13. Minute auf
2:0 erhöhen konnte. Dieser Spiel-
stand blieb bis zum Pausenpfiff
unverändert. Zu Beginn der zwei-
ten 45. Minuten drängte der Gast-
geber auf eine Entscheidung. Die
fiel dann auch in der 49. Minute.
Seymen Justin Grabowski erhöh-
te auf 3:0, womit die drei Punkte
greifbar wurden. Die Gäste schaff-

ten es bis zum Abpfiff nicht mehr,
eine Ergebnisveränderung herbei-
zuführen.
Der SCU ließ keinen Gegentreffer
zu und konnte sich über diesen
3:0-Erfolg im letzten Ligaspiel freu-
en. Damit verbleibt der SCU auf
dem 6. Tabellenplatz, erhöhte sei-
ne Siege auf 10 bei einem positi-
ven Torverhältnis von 2 Treffern.
Die Gäste verlieren einen Tabel-
lenplatz und beenden die Meis-
terschaft auf dem 4. Platz.
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Bezirksliga-
Team verliert
im Spitzenspiel

SC Uckerath muss sich
nach gutem Start dem
SSV Bornheim mit 0:2
geschlagen geben
(bk) Uckerath. Nach zuletzt fünf
Siegen in Folge war das Bezirksli-
ga-Team des SC Uckerath am ver-
gangenen Sonntag beim Tabellen-
führer und bereits feststehenden
Bezirksliga-Meister SSV Born-
heim gefordert. Die Gäste waren
in der ersten Hälfte phasenweise
gut ins Spiel gekommen und er-
spielten sich einige torgefährli-
che Chancen, die jedoch nicht er-
folgreich abgeschlossen werden
konnten. Der Gastgeber aus Born-
heim hingegen blieb in den ers-
ten 45. Minuten nahezu ungefähr-
lich und es mangelte an ernsthaf-

ten Chancen im Uckerather Straf-
raum. Tore blieben in der ersten
Halbzeit aus und so ging es mit
einem 0:0 in die Pause. In der

Später Derbysieg für die SCU-Reserve
Die Herren II des SC Uckerath
gewinnt auswärts beim SV Buchholz mit 2:1

Gegen Bornheim tat sich der SCU schwer und musste mit 0:2 geschlagen gebenGegen Bornheim tat sich der SCU schwer und musste mit 0:2 geschlagen gebenGegen Bornheim tat sich der SCU schwer und musste mit 0:2 geschlagen gebenGegen Bornheim tat sich der SCU schwer und musste mit 0:2 geschlagen gebenGegen Bornheim tat sich der SCU schwer und musste mit 0:2 geschlagen geben

zweiten Halbzeit kam Bornheim
dann besser in die Partie und ging
durch einen, aus Uckerather Sicht,
unglücklichen Doppelschlag in der

74. und 77. Minute mit 2:0 in Füh-
rung. Für das erste Tor zeichnete
Marius Jennes verantwortlich, den
zweiten Treffer erzielte Nils Wol-
ters. Dem SCU wollte in der
Schlussphase der Partie kein Tref-
fer mehr gelingen und das Spiel
endete 2:0 für die Meister aus
Bornheim. Die Mannschaft von
Didi Rombach verbleibt auch nach
dieser Niederlage drei Spiele vor
Saisonende mit 55 Punkten auf
Rang zwei der Bezirksliga, hat je-
doch ein Spiel mehr absolviert als
der direkte Verfolger SC Fortuna
Bonn, der bislang 53 Punkte auf
seinem Liga-Konto verbuchen
konnte. An Pfingstmontag emp-
fängt der SCU den SV Lohmar. Die
Gäste belegen momentan den 14.
und damit ersten Abstiegsplatz in
der Bezirksliga.

(bk) Uckerath. Bereits am vergan-
genen Samstag traf die zweite
Mannschaft des SCU auswärts auf
den SV Buchholz. Gegen den Tabel-
lensechsten zeigte die Uckerather
Reserve eine geschlossene Team-
leistung und stellte die Nachbarn
aus Buchholz trotz einiger Ausfälle
vor eine echte Herausforderung. Jan-

nis Kalkan brachte die Gäste in der
34. Minute mit 1:0 in Führung. Nach-
dem Buchholz durch Sven Yasar Ba-
johr zum zwischenzeitlichen 1:1 aus-
gleichen konnte, setzte Paul Conrad
den Schlusspunkt im Spiel in der
Kreisliga B, Staffel 3. Der Mittel-
feldspieler des SCU traf in der 88.
Spielminute zum umjubelten 2:1-

Endstand und sicherte den Gäs-
ten damit die drei Punkte. Das
Team von Trainer Siam Schoofs
steht zwei Spieltage vor Schluss
auf Platz 9 in der Liga und will in
den letzten beiden Saisonspielen
gegen Marienfeld und Lohmar al-
les daran setzen, den einstelli-
gen Tabellenplatz zu festigen.
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Der regionale Leichtathletikver-
band hatte zu einem Sportfest im
Bonner Sportpark Nord eingela-
den. Ein kleines HTV-Team ging
an den Start, um zu sehen, was
das zurückliegende Training ge-
bracht hat.
Kopf-an-Kopf-Duelle lieferten
sich die Freundinnen Amelie Jer-
kovic und Martha Schrecken-
berg. Im Ballwurf und im Weit-
sprung wurden gleiche Weiten
erzielt (17,0 m bzw. 3,07 m), so
dass die zusätzlich erzielten
Weiten über die Plätze entschie-
den. Amelie siegte beim Ball-
wurf (Platz 13 - Martha Platz
14). Beim Weitsprung war es
umgekehrt (Martha Platz 14 -
Amelie Platz 15). Im 50m-Sprint
konnte nur die elektronische
Zeitmessung den Unterschied
zugunsten Marthas feststellen
(8,98 Sek. zu 8,99 Sek., Plätze
18 + 20). Auf der 800m-Strecke
zeigte Martha ihre Erfahrung.
Sie verfehlte mit 3:11,4 Min. nur
knapp ihre persönliche Bestleis-
tung aus dem Vorjahr. Im Ge-
samtfeld erlief sie Platz 8 und
wurde mit einer Urkunde be-
lohnt. Amelie musste dem ho-
hen Anfangstempo Tribut zollen.
Die Zeit von 3:41,46 Min. ist auf
jeden Fall ausbaufähig.
Sophia Miaris schnupperte zum
ersten Mal Wettkampfluft. Mit
den Leistungen (9,64 Sek. beim
Sprint; 2,66 m im Weitsprung;
10,0 m im Ballwurf) war sie nicht
zufrieden, aber der Anfang ist
gemacht.
Bei den Jungen ging Philip Vo-
ges (M10) an den Start. Mit ge-

sprungenen 3,31 m (Platz 9) und
8,92 Sek. im 50m-Sprint (Platz
11) konnte er direkt zwei neue
persönliche Bestleistungen ab-
rufen. Getoppt wurden diese
Leistungen aber durch den cou-
ragierten 800m-Lauf. Mit 3:05,81
Min. lief er auf Platz 6 und hält
den HTV-Vereinsrekord in der
M10-Altersklasse.
Die Jüngste war Marlene
Schoppmann (W9). Mit 6,0 Sek.
auf 30 m ersprintete sie sich
Platz 9. Im Weitsprung machte
sie einen Satz auf 3,13 m, lan-
dete auf dem 4. Platz und lieferte
damit das Top-Ergebnis für das
kleine HTV-Team.
Fazit: Das Training hat sich ge-
lohnt - die Leistungen stimmen -
mit ein bisschen mehr Erfahrung
kann es für jeden besser werden
und es hat Spaß gemacht.

HTV-Team beim U12-Regionalsportfest in Bonn

Das kleine HTV-TeamDas kleine HTV-TeamDas kleine HTV-TeamDas kleine HTV-TeamDas kleine HTV-Team

Martha mit ihrer UrkundeMartha mit ihrer UrkundeMartha mit ihrer UrkundeMartha mit ihrer UrkundeMartha mit ihrer Urkunde
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Zehn neue DFB-Juniorcoaches ausgebildet
Gesamtschule Hennef Meiersheide zertifiziert fußballbegeisterte Jugendliche
Der DFB-Junior-Coach schafft als
eine Säule der DFB-Qualifizie-
rungsoffensive für fußballbegeis-
terte Schülerinnen und Schüler ab
15 Jahren eine Einstiegsmöglich-
keit in die lizensierte Trainertä-
tigkeit. Die Gesamtschule Hennef
Meiersheide war zum sechsten
Mal Teil dieser Initiative.
Die Ausbildung wird vom zustän-
digen Landesverband, dem Fuß-
ball-Verband Mittelrhein (FVM)
und dem DFB unterstützt. Neben
dem sportspezifischen Wissen
wird besonderer Wert auf die Per-
sönlichkeitsentwicklung gelegt.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sollen früh die Möglichkeit
bekommen, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen, Trai-
ningserfahrung zu sammeln und
Kindern den Spaß am Fußball zu
vermitteln.
Zehn Schüler des zehnten Jahr-
gangs haben nun im Rahmen ei-
nes Ergänzungskurses ihre Aus-
bildung zum DFB-Junior-Coach er-

folgreich abgeschlossen. Sie ha-
ben so die Vorstufe zur C-Lizenz-
Trainerausbildung im Fußball er-
worben.
„Es ist toll, dass ihr durch eure
Ausbildung zu DFB-Junior-Coaches
gesellschaftliche Verantwortung
übernehmt und euch persönlich
weiter entwickelt. Ich bin daher
sehr stolz auf euch und wünsche
euch weiterhin viel Spaß und Er-
folg beim Fußball“, sagte Schul-
leiterin Diane Wiebecke.
Sie überreichte anschließend ge-
meinsam mit dem verantwortli-
chen Trainer und Lehrer Christoph
Müller sowie Michael Binot, der
den laufenden Kurs betreut, Mit-
te Mai den erfolgreichen Teilneh-
mern die Zertifikate.
Beide betonten, dass die gelern-
ten Trainingsinhalte während der
Dauer des Kurses von den Schü-
lerinnen und Schüler unbedingt
praxisnah im Verein bei Jugend-
teams umgesetzt werden müss-
ten. Nur so kann motivierendes

Training mit den jungen Kickern
stattfinden. Neue DFB-Junior-Coa-
ches sind: Mika Bendisch, Fjonn
Fabricius, Noah-Finn Hack, Tim
Höller, Justin John, Bjarne Löwen-

sen, Manish Manosch, Mathis
Müller, Paul Müller-Irion und Le-
vin Stommel. Die Gesamtschule
Hennef Meiersheide gratuliert zu
diesem Erfolg.
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Ferngesteuertes Löschfahrzeug überwindet
Treppen, wirft Wasser, löscht mit Schaum und lüftet
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Es wirft auf
über 60 Meter Wasser, lässt sich
fernsteuern, überwindet Treppen und
Rampen, löscht in Tunneln Brände,
löscht mit Schaum und lüftet: Der
kleine rote Alleskönner heißt „LUF
60“. Dahinter verbirgt sich ein Lösch-
unterstützungsfahrzeug, das erste
seiner Art im Rhein-Sieg-Kreis. Kos-
tenpunkt: 250.000 Euro, die der
Rhein-Sieg-Kreis für die Neuanschaf-
fung in die Hand genommen hat.
Jetzt ging LUF 60 vom Rhein-Sieg-
Kreis in die Obhut der Feuerwache
Siegburg. „Das ferngesteuerte LUF
60 soll allen Feuerwehren im Rhein-
Sieg-Kreis zu Gute kommen: Hier
wird wieder einmal die sehr gute
Zusammenarbeit zwischen den Feu-

erwehren deutlich“, äußerten Land-
rat Sebastian Schuster, Siegburgs
Bürgermeister Stefan Rosemann
und Kreisbrandmeister Stefan Gan-
delau ihre Freude über den techni-
schen Zuwachs.  Hintergrund die-
ser Bereitstellung ist, dass die Krei-
se und kreisfreien Städte gemäß
des Gesetzes über den Brandschutz,
die Hilfeleistung und den Katastro-
phenschutz (BHKG) die Einheiten
und Einrichtungen für die überörtli-
che Bedarfsdeckung im Brand- und
Katastrophenschutz vorhalten. In
diesem Sinne finanziert der Rhein-
Sieg-Kreis die Investition sowie die
Anschaffung von Zubehör und War-
tungs- und Instandhaltungskosten
des LUF 60. Die Siegburger Feuer- wehr stellt das Personal und über-

nimmt die Durchführung der War-
tung. Im Einsatzfall bringt die Feu-
erwehr Siegburg, in Abstimmung mit
dem Rhein-Sieg-Kreis, das LUF an
den jeweiligen Einsatzort.  Die fern-
gesteuerte Maschine besteht
hauptsächlich aus einer großen Tur-
bine mit Düsenkranz und einem
Fahrgestell mit Raupenfahrwerk.
Sie verfügt ebenfalls über Schaum-
rohre. Diese können bei Bedarf an-
gebracht werden.  Das LUF 60 eig-
net sich für Brände in Tunneln und
Tiefgaragen. Dann dient die Turbi-
ne als großer Lüfter in stark ver-
rauchten Bereichen. Über den Dü-
senkranz wird Wasser fein zerstäubt;

es entsteht eine große Kühlwirkung
und dem Brandbereich wird Wär-
meenergie entzogen. Mittels des
Kettenfahrgestells können Rampen
und Treppen überwunden werden.
Die Turbine erreicht auch mit über
60 Meter hinweg so hohe Wasser-
wurfweiten, dass das LUF 60 bei
Hallen-, Flächen- und Waldbränden
eingesetzt werden kann. Hat die
„fahrende Schneekanone“ die ers-
te, grobe Arbeit per Fernsteuerung
erledigt, kann die Feuerwehr-Mann-
schaft für die weiteren Lösch- oder
Bergungsarbeiten nachrücken.  Das
LUF 60 soll die lebenswichtige Arbeit
der Feuerwehren im Rhein-Sieg-
Kreis wirksam unterstützen.

Löschunterstützungsfahrzeug LUF 60 im Einsatz.Löschunterstützungsfahrzeug LUF 60 im Einsatz.Löschunterstützungsfahrzeug LUF 60 im Einsatz.Löschunterstützungsfahrzeug LUF 60 im Einsatz.Löschunterstützungsfahrzeug LUF 60 im Einsatz.
Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

Landrat Sebastian Schuster, Siegburgs Bürgermeister Stefan Rosemann,Landrat Sebastian Schuster, Siegburgs Bürgermeister Stefan Rosemann,Landrat Sebastian Schuster, Siegburgs Bürgermeister Stefan Rosemann,Landrat Sebastian Schuster, Siegburgs Bürgermeister Stefan Rosemann,Landrat Sebastian Schuster, Siegburgs Bürgermeister Stefan Rosemann,
Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.) bei der Feuerwache Sieg-Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.) bei der Feuerwache Sieg-Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.) bei der Feuerwache Sieg-Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.) bei der Feuerwache Sieg-Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.) bei der Feuerwache Sieg-
burg zur Bereitstellung des LUF 60.burg zur Bereitstellung des LUF 60.burg zur Bereitstellung des LUF 60.burg zur Bereitstellung des LUF 60.burg zur Bereitstellung des LUF 60.
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Traumfänger - Konzert der Chorklassen
und Chöre des Antoniuskollegs am 3. Juni

Nicht nur am Weltelterntag - Kreis steht
Müttern und Vätern das ganze Jahr über zur Seite

Was passiert, wenn ein Traum-
fänger nicht mehr richtig funk-
tioniert?
Arbeitet er eigentlich auch am
Tag oder kann er böse Tagträu-
me nicht filtern? Wie geht es
eigentlich den Weckern, deren
Aufgabe es ist, die Menschen
tagtäglich aus ihren Träumen
zu reißen?
Antworten auf diese Fragen versu-
chen die rund die 70 Sänger*innen
der Chorklassen und Chöre des
Antoniuskollegs Neunkirchen
zu geben am Samstag, 3. Juni,

um 16 Uhr in der Kapelle der
Schule. Der Eintritt ist frei.
Das Programm rund um das The-
ma „Träumen“ wird gestaltet von
den Chorklassen 5c und 6c, dem
Mittelstufenchor „D’AKchor“
und dem Frauenensemble „An-
Klang“, alle unter der Leitung
von Brita Recker.
Am Klavier begleitet Johannes
Götz.
Wir freuen uns über zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
und wünschen schon jetzt gute
Unterhaltung.

Jedes Jahr am 1. Juni begehen die
Vereinten Nationen den Weltel-
terntag. Er soll einerseits das
Glück des Elternseins feiern und
Müttern und Vätern andererseits
Respekt für diese große Aufgabe
zollen. „Kinder zu verantwor-
tungsvollen Persönlichkeiten zu
erziehen, ihnen Bildung und Wer-
te, aber auch die notwendigen
Freiräume für Kreativität und
Neugier zur Verfügung zu stellen,
ist Freude und Herausforderung
zugleich“, sagt der Leiter der Psy-
chologischen Beratungsdienste
des Rhein-Sieg-Kreises, Volker
Neuhaus.
Wenn es in Sachen Erziehung
einmal nicht ganz so rund läuft,
können Eltern auf umfassende
Beratungsleistungen des Rhein-
Sieg-Kreises zurückgreifen.
„Wir wollen unseren Teil dazu bei-
tragen, dass Elternsein weitaus
mehr Freude als Belastung be-
deutet“, sagt der Diplom Psycho-
loge weiter.
Bei allen Themen, die sich um das
Lernen oder das Verhalten in der
Schule drehen, stehen die
insgesamt 17 Schulpsychologin-

nen und Schulpsychologen gerne
mit tatkräftiger Unterstützung zur
Seite. In der Schulpsychologischen
Beratungsstelle und den vier Fa-
milien- und Erziehungsberatungs-
stellen des Kreises gibt es zu un-
terschiedlichen Fragestellungen
kompetente und engagierte An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner.
Mit Fragen zur Erziehung und Ent-
wicklung von Kindern und Jugend-
lichen, aber auch bei familiären
Konflikten, können sich Eltern
jederzeit an das jeweilige Team
der Beratungsstellen in Born-
heim, Rheinbach, Siegburg und
Eitorf wenden. Die Expertinnen
oder Experten bieten hier die pas-
senden psychologischen und päd-
agogischen Hilfestellungen an.
Für Für Für Für Für Alfter und Bornheim:Alfter und Bornheim:Alfter und Bornheim:Alfter und Bornheim:Alfter und Bornheim:
Beratungsstelle Bornheim, Brun-
nenallee 31, 53332 Bornheim,
02222 / 927 9800, E-Mail:
fb.bornheim@rhein-sieg-kreis.de
Für EitorfFür EitorfFür EitorfFür EitorfFür Eitorf,,,,, Ruppichteroth und Ruppichteroth und Ruppichteroth und Ruppichteroth und Ruppichteroth und
Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:
Beratungsstelle Eitorf, Brücken-
straße 25, 53783 Eitorf,
02243 / 92200, E-Mail:

fb.eitorf@rhein-sieg-kreis.de
Für Meckenheim, RheinbachFür Meckenheim, RheinbachFür Meckenheim, RheinbachFür Meckenheim, RheinbachFür Meckenheim, Rheinbach
Swisttal und Swisttal und Swisttal und Swisttal und Swisttal und WWWWWachtberg:achtberg:achtberg:achtberg:achtberg:
Beratungsstelle Rheinbach, Aa-
chener Straße 16, 53359 Rhein-
bach, 02226 / 927 85660, E-Mail:
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de
Für LohmarFür LohmarFür LohmarFür LohmarFür Lohmar,,,,, Much, Much, Much, Much, Much, Neunkirchen- Neunkirchen- Neunkirchen- Neunkirchen- Neunkirchen-
Seelscheid und Siegburg:Seelscheid und Siegburg:Seelscheid und Siegburg:Seelscheid und Siegburg:Seelscheid und Siegburg:
Beratungsstelle Siegburg, Müh-

lenstraße 49, 53721 Siegburg,
02241 / 13 2710, E-Mail:
fb.siegburg@rhein-sieg-kreis.de
Schulpsychologische Beratungs-Schulpsychologische Beratungs-Schulpsychologische Beratungs-Schulpsychologische Beratungs-Schulpsychologische Beratungs-
stelle für den gesamten Rhein-stelle für den gesamten Rhein-stelle für den gesamten Rhein-stelle für den gesamten Rhein-stelle für den gesamten Rhein-
Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:
Mühlenstraße 49, 53721 Siegburg,
02241 / 13 2366, E-Mail:
schulpsychologische.beratungsstelle@
rhein-sieg-kreis.de



Stadtecho Hennef – 26. Mai 2023 – Woche 21 – www.stadtecho-hennef.de50

Die Biene: kleines Kraftpaket mit großer Wirkung

Rhein-Sieg-Kreis:
ein Eldorado für Frösche, Kröten, Molche und Salamander

Sie ist ein kleines Kraftpaket, das
große Wirkung entfaltet: die Bie-
ne. Ohne ihr emsiges Bestäuben
auch landwirtschaftlicher Pflan-
zen, könnten diese sich nicht neu
verbreiten und wachsen. Mit ih-
rer tatkräftigen Arbeit trägt die
Biene mit zum Überleben der
Menschheit bei.
Ein motivierender Anlass, sich am
20. Mai, dem alljährlichen Welt-
bienentag, Zeit zu nehmen und die
emsigen Insekten zu würdigen.
„Bienen gehören zu den wichtigs-
ten Bestäubern. Während die Ho-
nig- und Wildbienen von Blüte zu
Blüte fliegen und Nektar oder Pol-
len sammeln, bestäuben sie
gleichzeitig die Pflanzen. So tra-
gen die Wild- und Kulturpflanzen
später Früchte und entwickeln
Samen“, erklärt Dr. Johannes
Westarp, Leiter des Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Damit

tragen sie nicht nur zur biologi-
schen Vielfalt bei, sondern stellen
auch maßgeblich nachhaltige
Landwirtschaft sowie Ernährungs-
und Lebensmittelsicherheit si-
cher“, darauf weist Dr. Johannes
Westarp hin.
Einen wichtigen Beitrag zur Er-
haltung des Ökosystems leisten
somit auch die Imkereien. „Im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es 1.916
gemeldete Imkerei-Betriebe mit
insgesamt 10.945 Bienenvölkern.
Dabei ist in den vergangenen Jah-
ren erfreulicherweise ein Anstieg
der Hobby-Imkerinnen und Hob-
by-Imker mit einem oder wenigen
Bienenstöcken zu verzeichnen.
Bei der artgerechten Haltung der
Honigbiene gibt es wichtige Din-
ge zu beachten. Wer Bienen züch-
ten und Honig im Eigenbetrieb
herstellen möchte, sollte - so die
Empfehlung des Kreisveterinär-
amtes - einem der vielen Imker-

vereine im Kreis beziehungswei-
se der Region beitreten. Aktuell
führt der Imkerverband Rheinland
e. V. in der Region 20 Vereine auf.
Sie unterstützen gerade Neulin-
ge auf dem Gebiet dieser alten
Kulturtechnik mit Einführungskur-
sen und hilfreichen Informationen.
Ganz wichtig ist darauf zu achten,
seuchenrechtliche Vorgaben ein-
zuhalten. Denn nur so kann ver-
hindert werden, dass die eigenen
Bienenvölker krank werden und
andere anstecken. Grundsätzlich
muss die Bienenhaltung beim
Kreisveterinäramt und der Tier-
seuchenkasse angemeldet wer-
den. Bei Wanderungen über die
Kreisgrenze hinweg sowie bei Kauf
und Übernahme von Bienenvöl-
kern, Königinnen und Ablegern ist
ein amtstierärztliches Gesund-
heitszeugnis erforderlich. Interes-
sierte sollten Angebote von Völ-
kern über das Internet mit Vor-

sicht genießen.
Nicht selten tritt auch in Völkern
der Region ein Befall mit der Var-
roa-Milbe auf, weshalb regelmä-
ßige Kontrollen und eine jährli-
che Behandlung gefordert sind.
Auch die Amerikanische Faulbrut
grassiert weiterhin im Rhein-
Sieg-Kreis. Zur Bekämpfung die-
ser Bienenseuche bestehen in
Windeck, Hennef, Königswinter,
Alfter und Bornheim jeweils ein
Sperrgebiet.
Nähere Auskünfte zur Amerikani-
schen Faulbrut erteilt das Veteri-
näramt des Rhein-Sieg-Kreises
unter Telefon: 02241/13-2335 oder
E-Mail: veterinaeramt@rhein-
sieg-kreis.de.
Aktuell gibt es 25 amtlich bestell-
te Bienensachverständige, die das
Veterinäramt des Rhein-Sieg-
Kreises in ihrer praktischen Ar-
beit und der Seuchenbekämpfung
vor Ort tatkräftig unterstützen.

Viele haben sicherlich schon einmal
einen Molch oder eine Erdkröte im
Kellerschacht gefunden oder erfreu-
en sich an den Wasserfröschen im
eigenen Teich. Doch wer hätte ge-
dacht, dass es insgesamt 17 ver-
schiedene Amphibienarten im Rhein-
Sieg-Kreis gibt? Das Amt für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises nutzt den „Internatio-
nalen Tag der biologischen Vielfalt“
am 22. Mai, um auf den großen Ar-
tenreichtum der sympathischen, sen-
siblen Kriechtiere im Kreisgebiet
aufmerksam zu machen.
„Von deutschlandweit 21 Arten kom-
men alleine im Rhein-Sieg-Kreis 17
vor! Davon sind drei in der Liste der
bedrohten Arten NRWs als stark ge-
fährdet und sogar zwei vom Ausster-
ben bedroht eingestuft“, darauf
macht Jörg Bambeck, Leiter des

Amtes für Umwelt und Naturschutz
des Rhein-Sieg-Kreises, aufmerk-
sam. Mit seinen äußerst abwechs-
lungsreichen Landschaften und vie-
len Naturschutzgebieten bietet der
Rhein-Sieg-Kreis ein wertvolles Re-
fugium für eine Vielzahl verschiede-
ner bedrohter Amphibienarten.
Neben bekannten Namen wie Teich-
frosch, Feuersalamander und Kamm-
molch tummeln sich auch weniger
prominente Arten wie die seltenen
Knoblauchkröten, Geburtshelferkrö-
ten und Laubfrösche auf dem Kreis-
gebiet. Viele dieser Arten finden noch
ungestörte Rückzugsgebiete in ehe-
maligen oder noch genutzten Ab-
grabungsgebieten. Hier finden
insbesondere sogenannte Pionierar-
ten optimale Lebensbedingungen
vor.
Die Klasse der Amphibien ist mit

eine der am gefährdetsten Wirbel-
tierklassen der Welt und ein Groß-
teil der Arten ist vom Aussterben
bedroht. Dies gilt auch für einige
Arten in Deutschland und dem
Rhein-Sieg-Kreis. Durch die Spe-
zialisierung hinsichtlich ihres Le-
bensraums und die Sensibilität ge-
genüber negativen Umwelteinflüs-
sen, sind Amphibien oft ein wich-
tiger Anzeiger für intakte Öko-
systeme. Zudem sind sie wie kaum
eine andere Wirbeltiergruppe auf
den Schutz durch Menschen an-
gewiesen. Die durch die Klimaer-
wärmung immer länger anhalten-
den Hitzeperioden trocknen zu-
nehmend wichtige Laichgewässer
aus und auch neuartige Bedro-
hungen wie eingeschleppte Haut-
pilze aus Asien machen einigen
Arten sehr zu schaffen.

Der Rhein-Sieg-Kreis ist sich sei-
ner Verantwortung gegenüber der
hiesigen großen Amphibienvielfalt
bewusst und engagiert sich daher
seit Jahren mit verschiedenen Pro-
jekten und Maßnahmen zum
Schutz der Lurche. Hiervon profi-
tieren in der Regel nicht nur un-
terschiedliche Amphibienarten,
sondern auch gleichermaßen vie-
le Insekten- und Vogelarten. Ne-
ben der Pflege bestehender Ge-
wässer und Strukturen, ist
ebenfalls die Neuanlage von Laich-
gewässern unabdingbar für den
nachhaltigen Schutz der Tiere.
Ein zentraler Schlüssel für den Er-
folg dieser Maßnahmen ist die
Kooperation der Unteren Natur-
schutzbehörde mit den jeweili-
gen Abgrabungsunternehmen
und Naturschutzorganisationen.

Knoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias Overmann LaubfroschLaubfroschLaubfroschLaubfroschLaubfrosch
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Mehr Bewegung für Grundschulkinder
Sportmotorische Testungen im gesamten Rhein-Sieg-Kreis
Der Kreissportbund Rhein-Sieg
(KSB) evaluiert in Kooperation mit
dem Rhein-Sieg-Kreis aktuell die
motorischen Fähigkeiten von
Grundschülerinnen und Grund-
schülern in allen 19 Kommunen.
Die zweiteilige Testung ist an den
Motorischen Test des Ministeri-
ums für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes NRW
ausgerichtet, findet in der zwei-
ten Klassenstufe statt und wird
zwei Jahre später in der vierten
Klassenstufe wiederholt.
Die Testung selbst besteht aus
acht Übungen der fünf motorischen
Fähigkeiten Ausdauer, Beweglich-
keit, Koordination, Kraft und
Schnelligkeit und findet in Grup-
pen statt. Weitere Bestandteile der
Erhebung sind die Abfrage nach
einer Vereinsmitgliedschaft, der
Teilnahme an Sportangeboten im
Ganztag und der Schwimmfähig-
keit, sowie die Messung von Kör-
pergröße und -gewicht. Die Tes-
tung findet in der Schulzeit statt
und wird von vielen Schülerinnen
und Schülern als „aufregende
Sportstunde“ empfunden. Die
Durchführung des Testtags wird
durch ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer, die als Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter beim KSB
aktiv sind, ermöglicht.
In enger Zusammenarbeit mit dem
Umfragezentrum der Universität
Bonn werden die erhobenen Wer-
te professionell ausgewertet. Er-
ziehungsberechtigte erhalten eine
personalisierte Einzelauswertung
und Grundschulen eine anonymi-
sierte statistische Auswertung ih-
rer Schule inklusive einer Einord-
nung in die Gesamtergebnisse des
Rhein-Sieg-Kreises. Planung,
Durchführung und Auswertung
werden vom Kreissportbund Rhein-
Sieg übernommen, sodass keine
Kosten und kaum personeller Auf-

wand für Schulen entstehen.
Durch die Auswertung sollen all-
gemeine Förderbedarfe, der Zu-
gang zu Sportangeboten und auch
Herausforderungen für Grundschu-
len in der Durchführung von Bewe-
gungsangeboten herausgestellt
und kommuniziert werden. Ein wich-
tiger Bestandteil ist dabei auch
der Austausch mit den Stadtsport-
bünden Bonn und Köln, welche
ebenfalls sportmotorische Testun-
gen durchführen.
„Bei der Bewegungsförderung an
Grundschulen handelt es sich um
ein sehr lebendiges Projekt, wel-
ches das übergeordnete Ziel hat,
langfristige und gezielte Präven-
tions- und Bewegungsangebote
für Kinder zu schaffen. Die Durch-
führung in diesem Umfang ist erst
durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Rhein-Sieg-Kreises und
der Schulaufsicht für Grundschu-
len möglich geworden“, erläutert
KSB-Präsident Wolfgang Müller.
Der Zugang zu Sportangeboten für
Kinder soll vereinfacht und Netz-
werke, besonders zwischen
Grundschulen und Sportvereinen,
geschaffen werden. Daher hat sich
der Kreissportbund Rhein-Sieg als
Ziel gesetzt, an jeder der rund
100 Grundschulen im Rhein-Sieg-
Kreis eine Testung durchzuführen,
um auch als Ansprechpartner zur
Bewegungsförderung für das Netz-
werk Schule und Verein präsent
zu sein.
Ins Leben gerufen wurde das Pro-
jekt bereits 2019. Nach der Un-
terbrechung durch die Pandemie
nahm es im zweiten Schulhalb-
jahr 2021/22 Fahrt auf, sodass an
21 Grundschulen die Testung
bereits vollständig abgeschlossen
werden konnte. In den Schuljah-
ren 2022/23 und 2023/24 finden
erneut Testungen der zweiten
Klassen und in den zwei darauf-

Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: (v.l.) Projektan-Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: (v.l.) Projektan-Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: (v.l.) Projektan-Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: (v.l.) Projektan-Sportmotorische Testung an der GGS Alzenbach-Mühleip: (v.l.) Projektan-
sprechpartnerin Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andreasprechpartnerin Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andreasprechpartnerin Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andreasprechpartnerin Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andreasprechpartnerin Julia Ulmke, Helferin Klaudia Wege, Klassenlehrerin Andrea
Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang Müller, Helfer Lukas Fietkau,Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang Müller, Helfer Lukas Fietkau,Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang Müller, Helfer Lukas Fietkau,Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang Müller, Helfer Lukas Fietkau,Krey, Präsident des Kreissportbundes Wolfgang Müller, Helfer Lukas Fietkau,
Helfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike HüffelHelfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike HüffelHelfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike HüffelHelfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike HüffelHelfer Gideon Allenberg, Helfer Heinfried Wege, Helferin Maike Hüffel

Fotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia UlmkeFotos: Julia Ulmke

folgenden Schuljahren die dem-
entsprechenden zweiten Testta-
ge statt, sodass das Projekt bis
2026 abgeschlossen wird.
Insgesamt nahmen bisher rund
2.800 Kinder aus 51 Grundschu-
len am Projekt teil.
„Wir freuen uns, dass immer
mehr Grundschulen an dem Pro-
jekt teilnehmen und sich so ge-
meinsam mit uns für mehr Aus-
tausch über Sport und Bewegung
für Grundschulkinder einset-
zen“, meint Sportwissenschaft-
lerin Julia Ulmke, Ansprechpart-
nerin für das Projekt beim KSB
Rhein-Sieg.
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Die Bauabnahme ist mehr als ein lästiger Pflichttermin
Mit sachverständigem Rat lassen sich Bauschäden vor dem Einzug entdecken

Unabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach derUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach derUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach derUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach derUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr Sicherheit, dass nach der
Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden auftreten. Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden auftreten. Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden auftreten. Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden auftreten. Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden auftreten.  Foto: djd/Bauherren-Schutzbund Foto: djd/Bauherren-Schutzbund Foto: djd/Bauherren-Schutzbund Foto: djd/Bauherren-Schutzbund Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-Die Bauabnahme ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg ins Eigen-
heim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gutheim und sollte daher möglichst mit sachverständiger Unterstützung gut
vorbereitet sein.  Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein.  Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein.  Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein.  Foto: djd/Bauherrenschutzbundvorbereitet sein.  Foto: djd/Bauherrenschutzbund

Die Bauabnahme ist eine wichti-
ge juristische Pflicht auf dem Weg
ins neu gebaute Eigenheim. Sie
stellt eine formelle Entgegennah-
me des bestellten Werkes durch
den Auftraggeber - also den Bau-
herren - dar. Mit der Abnahme
bestätigt er, dass das Bauunter-
nehmen die vereinbarte Leistung
vertragsgemäß und weitgehend
mängelfrei erbracht hat. Dieser
Vorgang hat weitreichende Fol-
gen, die Häuslebauer nicht unter-
schätzen sollten, betont Erik Stan-
ge, Pressesprecher der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauher-
ren-Schutzbund e. V. (BSB).
Viele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erst
während der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeit
entdecktentdecktentdecktentdecktentdeckt
Stange verweist auf eine Studie
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die
gesetzlich auf fünf Jahre festge-
legt ist. Die Untersuchung, die in
Zusammenarbeit mit dem Insti-
tut für Bauforschung e. V. erstellt
wurde, zeigt, dass ein erhebli-
cher Teil der Mängel erst nach
der Bauabnahme auftritt. Nur
etwa 21,5 Prozent der Bauschä-
den werden während der Bau-
zeit entdeckt, in den beiden ers-
ten Jahren der Gewährleistungs-
frist sind es dagegen gut 44 Pro-
zent. Bis zur Abnahme muss das
beauftragte Bauunternehmen
nachweisen, dass sein Werk
mängelfrei ist, danach geht die
Beweispflicht auf die Bauherrn
über. Ab diesem Zeitpunkt wird
die Durchsetzung von Mängel-
beseitigungen daher deutlich
schwieriger.

Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,
die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-
bereitenbereitenbereitenbereitenbereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut
vorbereitet sein, idealerweise ge-
meinsam mit einem Sachverstän-
digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. Un-
ter www.bsb-ev.de finden Bauin-
teressenten weitere praktische
Tipps und Informationen zu dem
Thema sowie Berateradressen in
allen deutschen Regionen. Zusätz-
lich empfiehlt Stange eine baube-
gleitende Qualitätskontrolle,
ebenfalls von unabhängiger Sei-
te. „Ein Baufachmann, der die
Baustelle regelmäßig begutach-
tet, entdeckt viele Mängel früh-

zeitig, sodass der Bauherr Nach-
besserung einfordern kann“, so
Stange. In den meisten Fällen sei
die Mängelbeseitigung dann we-
sentlich einfacher, als wenn sie

erst nach der Baufertigstellung
entdeckt werde. Zudem wünscht
sich kein Bauherr größere Nach-
besserungsarbeiten, wenn er das
Haus bereits bezogen hat. (djd)
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Moderne Gewerbehalle mit Bürogebäude
im Industriepark Nord/Buchholz-Mendt

zu vermieten
Produktionsfläche: 880 m²

Bürofläche: 136 m²
Gartenanlage + Terrasse

Neue Gasheizung
Krananlage vorhanden

Gute Infrastruktur Strom/Pressluft
Günstige Verkehrsanbindung B8/A3

Schnellbus aus Hennef und Eitorf zum IP vorhanden
Günstige Gewerbesteuern

5,-- €/m² netto/kalt
Provisionsfrei

Sofort beziehbar

Tel: 02683-7801 | Mobil: 0157 58 22 34 31
E-Mail: alexander.buda@silverflex.de

Mehr energetische Unabhängigkeit
mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergange-
nen Monaten stark in die Höhe
getrieben und die eingeführte
CO2-Abgabe tut ihr Übriges.
Ihretwegen steigt der CO2-Preis
bis zum Jahr 2025 gesetzlich wei-
ter an. Für die Mehrheit der Ver-
braucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer
weiter nach oben. Wer z.B. seine
alte Öl- oder Gasheizung gegen
eine Wärmepumpe, Biomassehei-
zung oder Solarthermie aus-
tauscht, kann entweder mit staat-
licher Förderung kalkulieren oder
befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es
muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme
im Einzelfall die rentablere ist.
Durchblick im Förderdschungel
bieten Energieberater an. Tobias
Gerauer, Vorstand der Lohnsteu-
erhilfe Bayern erklärt die Steuer-
vorteile.
Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-
heimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien,
um die Klimaschutzziele 2030 zu
erreichen. Die zeitlich befristeten
Steuervorteile sind ausschließlich
für Eigentümer, die ihre Immobi-
lie selbst bewohnen, geschaffen.
Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass
eine Zweit- oder Ferienwohnung
ebenfalls darunterfällt. Boni für
vermietete Wohnungen sind aus-
geschlossen. „Bei beruflichen Ar-
beitszimmern ist deren Anteil an
der Baumaßnahme bei den Kos-
ten herauszurechnen“, darauf
weist die Lohnsteuerhilfe Bayern
hin. Zudem muss das Gebäude
zum Zeitpunkt der Sanierung äl-
ter als zehn Jahre sein.
Alle Baumaßnahmen nach dem
1. Januar 2020, die den Anforde-
rungen entsprechen, sind auf
spezielle Weise absetzbar. Das
noch offene Zeitfenster der För-
derung beträgt ab jetzt noch et-
was mehr als sieben Jahre, d.h.
die Maßnahmen müssen Ende
2029 abgeschlossen sein.

Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investi-
tionssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besonde-
re daran ist, dass auch die Mate-
rialkosten hier absetzbar sind. Bei
den üblichen steuerlichen Hand-
werkerleistungen ist das nämlich
nicht der Fall. Der Steuerbonus
wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der
Sanierungsmaßnahme werden
erstmalig sieben Prozent, maxi-
mal aber 14.000 Euro berücksich-
tigt. Selbiges gilt für das darauf-
folgende Jahr. Im dritten Kalen-
derjahr werden die restlichen
sechs Prozent mit maximal 12.000
Euro von der Steuerschuld direkt
in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steu-
ererklärung eingereicht wird und
es eine entsprechend hohe Steu-
erschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt
mit 40.000 Euro pro Wohnobjekt
vom Finanzamt bezuschusst. Ein
Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht mög-
lich. „Fällt die tarifliche Steuer-
last niedriger als der Förderbe-
trag aus, läuft der überschüssige
Teil des Steuervorteils ins Leere“
so Tobias Gerauer. Hierin liegt
eine gewisse Unsicherheit für Ver-
braucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuer-
experten durchrechnen zu lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für meh-
rere, einzelne und zeitlich versetz-
te Sanierungsmaßnahmen ge-
nutzt werden. Der Katalog der
geförderten Einzelmaßnahmen
umfasst insbesondere die Wärme-
dämmung von Wänden, Dachflä-
chen oder Geschossdecken, die
Erneuerung der Fenster, Außen-
türen oder Heizungsanlage, den
Einbau einer Lüftungsanlage oder
digitaler Systeme zur energeti-
schen Betriebs- und Verbrauchs-
optimierung und die Optimierung
bestehender Heizungsanlagen,
die älter als zwei Jahre sind. Es

kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es her-
gibt oder bis die 40.000 Euro ab-
gegriffen sind oder der Förderzeit-
raum abgelaufen ist. Die Inan-
spruchnahme eines Energiebera-
ters ist hier nicht vorgeschrieben,
ist aber oft hilfreich. Sofern dieser
von der BAFA oder KfW zugelas-
sen ist, können diese Ausgaben
einmalig zur Hälfte absetzt wer-
den. Sie sind allerdings bei den
14.000 Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wird
nicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen
von einem anerkannten Fachbe-
trieb durchführt werden.
Neben der Einhaltung der gesetz-
lich definierten energetischen
Mindestanforderungen sind bei
der Rechnungsstellung mehrere
Vorgaben zu berücksichtigen. Die
Rechnung muss in deutscher Spra-
che alle förderfähigen Maßnah-
men sowie die Arbeitsleistung im
Einzelnen und die Adresse des
Objekts beinhalten.
Obwohl der Steuervorteil für Woh-
nungen in der gesamten EU bzw.
dem EWR gilt, macht es diese
Hürde schwierig, die Ferienwoh-
nung im Ausland abzusetzen.
„Zudem ist eine Bescheinigung
des Fachunternehmens nach amt-
lichem Muster des BMF erforder-
lich“, erklärt Tobias Gerauer.
Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das

Konto des Handwerksbetriebs
überwiesen werden. Von Barzah-
lungen ist daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in An-
spruch genommen, ist kein weite-
rer Steuerabzug, beispielsweise
als Handwerkerleistung oder
Werbungskosten bei einem dop-
pelten Haushalt, möglich.
Zudem sind Maßnahmen, die
bereits anderweitig gefördert
werden, ausgeschlossen. Somit
müssen Verbraucher sorgfältig
abwägen, ob sie stattdessen
nicht besser auf z.B. direkte Zu-
schüsse oder vergünstige Kre-
dite der KfW oder BAFA-Förder-
mittel zurückgreifen. J
e nach Sanierungsmaßnahme
kann das eine oder andere vor-
teilhafter sein. „Der große Vor-
teil der steuerlichen Förderung
ist, dass die Kosten noch nach-
träglich eingereicht werden kön-
nen und nicht vorab beantragt
werden müssen“ betont Tobias
Gerauer. Welche Vergünstigung
in Abhängigkeit vom Sanierungs-
umfang auch die vorteilhaftere
sein mag, derartige Baumaß-
nahmen führen zu Energieein-
sparungen, die nicht nur dem
Geldbeutel künftig guttun, son-
dern auch der Umwelt. Und die
geht uns alle an.
(Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef (Uckerath), 02248/
2173

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstr. 13, 53757 Sankt Augustin (Ort), 02241/204200

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Alle Angaben ohne Gewähr
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer
02241/234-000
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Not-
dienst für den Bereich Hennef,
Ruppichteroth, Eitorf und Wind-
eck ist zu erfragen unter
0180/5986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim
Haustierarzt abgefragt werden
Polizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7

Ortsgruppe Hennef der
Anonymen Alkoholiker
ist umgezogen
Sie bietet allen Menschen Hilfe
an, die den Wunsch haben mit
dem Trinken aufzuhören.
Sie trifft sich ab sofort zu ihren
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings jeden Dienstag um
19.30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“

Bonner Straße 26, 53773 Hennef
Wer vor dem Meeting mit einem
Gruppenmitglied sprechen möch-
te, wendet sich an:
Edmund (01522 1471 126) oder
Stefan (02241 8982 321)

Amt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für Kinder,,,,, Jugend und F Jugend und F Jugend und F Jugend und F Jugend und Familieamilieamilieamilieamilie
Im Notfall kann man das Amt für
Kinder, Jugend und Familie über
die Polizei Hennef rund um die
Uhr erreichen. Die Tagesbereit-
schaft erreicht man unter
02242/888550
FFFFFrrrrrauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und
Feuerwehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch un-
abhängige Beratungsstelle bieten
wir Frauen und Mädchen kosten-
freie Hilfe in allen Lebenssituati-
onen an:
dienstags 19-21 Uhr,
freitags 9-11 Uhr und flexible
Telefonberatungstermine

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf,
0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde Hennef, Raum „Matt-
häus“, Bonner Straße 26,

53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi-
ker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

(jeweils mit vorheriger Anmeldung)
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,

Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023Freitag, 02. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.05.2023 um 10 Uhr30.05.2023 um 10 Uhr30.05.2023 um 10 Uhr30.05.2023 um 10 Uhr30.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Ab-
solute Preisgarantie!
Weitere Dienstleistungen rund ums
Haus auf Anfrage. Kostenlose Bera-
tung vor Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS. Wir
bauen Ihr neues Haus nach Ihren Vorstel-
lungen und Wünschen ohne Aufpreis.
Beratung und erste Entwurfsplanung
kostenfrei! www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht.
Oft fallen Schulabgängern bei
der Suche nach der passenden
Stelle aber nur die gängigen
Berufe etwa in Handwerk, Han-
del und Pflege ein. Dabei gibt es
viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Pers-
pektiven bieten - zum Beispiel
die zum Chemikanten in der
pharmazeutischen Produktion.
Chemikanten kontrollieren die
komplexen Prozesse, mit denen
aus Rohstoffen Vorprodukte und
aus Vorprodukten fertige Medi-
kamente werden. Anlagen per
Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die
Arbeit ist vielfältig und steht im
Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa zum
Produktionstechniker bieten at-
traktive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus -
von Pharmakanten über Chemie-
und Biologielaboranten, Fachla-
geristen, verschiedene kauf-
männische Spezialisierungen bis
zu Mechatronikern, Elektroni-

kern oder Fachinformatikern.
Nach dem Abschluss können die
Absolventen und Absolventinnen
dann direkt in den verschiede-
nen Betrieben, Laboren und Ab-
teilungen starten. Wer sich für
eine Ausbildung interessiert, fin-
det alle Informationen dazu un-
ter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen noten-
mäßig ungünstigen Schulab-

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Im Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werden
junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-
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schluss haben, nimmt das Unter-
nehmen außerdem an einem be-
sonderen Programm teil: „Start-
Plus“ bietet eine neunmonatige
Vor-Ausbildung, die das Schlie-
ßen schulischer Lücken mit einer
praxisorientierten Berufsorien-
tierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-

nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,
auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz.
Und die Erfolgsquote ist hoch: In
den vergangenen zehn Jahren
haben im Schnitt neun von zehn
Teilnehmenden nach Abschluss
des Projekts eine Ausbildung im
Unternehmen begonnen.
(djd)
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-

stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-

beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut, sich
zu melden“, sagt die 48-Jährige.
Gerade im Hinblick auf die Eltern
rät sie dazu, ihre Kinder mit chroni-
scher Erkrankung oder Behinderung
zu ermutigen, ihren eigenen Weg
zu gehen: „Den sollte man sich auch
von niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die An-
forderungen an den Job auch mit
ihrer Behinderung bewältigen. Doch
gibt es von einstellenden Unterneh-
men in vielen Fällen große Unter-
stützung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG beispielsweise
liegt ein Schwerpunkt unter ande-
rem darauf, dass Software-Pro-
gramme für alle nutzbar sind, also
dass etwa auch hör- und sehbehin-
derte Mitarbeitende damit gut zu-
rechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-

zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sich nicht auf seine Wunschstelle zuEin Rollstuhl ist kein Grund, sich nicht auf seine Wunschstelle zuEin Rollstuhl ist kein Grund, sich nicht auf seine Wunschstelle zuEin Rollstuhl ist kein Grund, sich nicht auf seine Wunschstelle zuEin Rollstuhl ist kein Grund, sich nicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Qualifikation vorhanden, wird der Mut zurbewerben. Ist die passende Qualifikation vorhanden, wird der Mut zurbewerben. Ist die passende Qualifikation vorhanden, wird der Mut zurbewerben. Ist die passende Qualifikation vorhanden, wird der Mut zurbewerben. Ist die passende Qualifikation vorhanden, wird der Mut zur
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:
Umschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-

nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.

Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen
Leistungsanforderungen in der
Berufsschule zurechtzukommen
und ihre Prüfungen zu bestehen.
Für sie bietet das IBB sogenann-
te umschulungsbegleitende Hil-

fen in Form von zusätzlichem
Fachunterricht, der auf die Be-
dürfnisse und den Umschulungs-
beruf der Teilnehmer abge-
stimmt ist.
Damit wird Umschülern in Be-
trieben ermöglicht, ihre Ausbil-
dung erfolgreich zu beenden und
langfristig in den Arbeitsmarkt
integriert zu werden. (djd)

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mo-
biles Arbeiten: Die Varianten
zum klassischen Fünf-Tage-Bü-
rojob gibt es schon länger, wäh-
rend der Pandemie sind sie aber
immer mehr Menschen geläu-
fig geworden. Bei jüngeren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten
stark an Beliebtheit gewonnen.
Welche rechtlichen Aspekte
sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:

Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-Wie unterscheiden sich mobi-
les les les les les Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Ge-
gensatz zum klassischen Home-
office ortsunabhängig. Das be-

deutet konkret, dass Angestell-
te ihren Arbeitsplatz theore-
tisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Ro-
land-Partneranwalt Frank Prei-
del aus der Hannoveraner Kanz-
lei Preidel.Burmester. Die Men-
schen könnten im Park, im Café
um die Ecke oder sogar in einer
anderen Stadt arbeiten.

WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-orteile von mo-
bilem bilem bilem bilem bilem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser
Art ermöglichen in erster Linie
eine selbstbestimmte Arbeits-
gestaltung. Zusätzlich können
Freiräume für die Angestellten
geschaffen werden, indem etwa
lange Wege zur Arbeitsstätte
entfallen oder die Vereinbarung

von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Ar-
beitgeber wiederum erhöhen
durch das Angebot von flexibel
vereinbarten Modellen ihre At-
traktivität gegenüber den Be-
schäftigten und deren Bindung
zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Ein-
sparung von Büroflächen.

Welche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind anWelche Bedingungen sind an
das mobile das mobile das mobile das mobile das mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den
meisten Unternehmen in soge-
nannten Zusatzvereinbarungen
einvernehmlich zwischen Firma

Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.
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stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

und Mitarbeitern festgeschrie-
ben und verbindlich geregelt.
Beispiel 1: Die Arbeit darf nur
an bestimmten Wochentagen
mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss wäh-
rend der Arbeitszeit jederzeit
über die zur Verfügung gestell-
ten Kommunikationsmittel er-
reichbar sein.

Bin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zu
arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-Arbeitge-
ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?ber dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte
im Regelfall das Angebot des
Arbeitgebers annehmen und zu
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Hause bleiben müssen“, berich-
tet Frank Preidel. Diese gesetz-
lichen Regelungen beträfen aber
nur das Homeoffice - beim mo-
bilen Arbeiten seien weiterhin
individuelle Absprachen zwi-
schen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss
ein gewisser Gesundheitsstan-
dard eingehalten werden. „Der
Arbeitnehmer darf auch hier
weder physischen noch psychi-
schen Gefahren ausgesetzt wer-
den“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht
immer leicht - etwa wenn das
Office auf die Wiese im Park
verlegt wurde. (djd)

Bei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an BeliebtheitBei jüngeren Mitarbeitern mit hoher digitaler Affinität hat vor allem das mobile Arbeiten stark an Beliebtheit
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möchten
sie in den kommenden Jahren errei-
chen?“ oder „Was sind ihre größten
Stärken?“ Wenn ein Vorstellungs-
gespräch vereinbart ist, bereiten sich
Bewerber auf gängige Fragen von
Personalleitern vor und legen sich
passende Antworten zurecht. Nur
wenige denken jedoch daran, sich
eigene Fragen zu überlegen. Dabei
geht es bei der Bewerbungsrunde

doch darum, dass sich beide Seiten
ein Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nachfra-
gen, dass sie sich intensiv mit einem
Jobangebot befasst und großes Inte-
resse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheidende
Faktor bei der Jobwahl. Eine aktuel-

le Umfrage des Personaldienstlei-
sters Adecco zeigt, dass für Arbeit-
nehmer nach dem Gehalt (53 Pro-
zent der Befragten) vor allem die
Arbeitsatmosphäre (36 Prozent) und
Karrierechancen (25 Prozent) eine
bedeutende Rolle spielen. Mit den
richtigen Fragen lässt sich daher
bereits im Vorstellungsgespräch klä-
ren, ob eine potenzielle Stelle den
persönlichen Vorstellungen ent-

spricht und zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon im Vor-
feld der eigenen Stärken und Wün-
sche an die berufliche Entwicklung
bewusst zu werden. Unter adecco.de/
blog etwa gibt es weitere Tipps dazu.
Im Vorstellungsgespräch helfen dann
Fragen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unternehmens-
kultur und den Kontakten in der täg-
lichen Zusammenarbeit, um einen
Eindruck der Aufgaben der ausge-
schriebenen Position zu erhalten.
Zudem entsteht so ein echter Di-
alog, der dazu beitragen kann,
dass sich Kandidaten bei den Ent-
scheidern erfolgreich von Mitbe-
werbern abheben.
Großes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am Unternehmen
signalisierensignalisierensignalisierensignalisierensignalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für Be-
werber kann es etwa sein, sich nach
täglichen Abläufen im Unternehmen
zu erkundigen oder um persönliche
Einblicke in die Büros oder die Ferti-
gung zu bitten. „In jedem Fall emp-
fiehlt es sich, jedes Vorstellungsge-
spräch individuell vorzubereiten und
sich zuvor intensiv mit dem jeweili-
gen Unternehmen, seinen Produk-
ten, der Marktposition sowie den
wichtigsten Wettbewerbern zu be-
fassen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adecco.
Fragen wie „Welche Qualitäten wei-
sen die besten Mitarbeiter im Unter-
nehmen auf?“ oder „Passe ich ihrer
Meinung nach in das Unterneh-
men?“ unterstreichen zusätzlich das
große Interesse des Bewerbers. Und
eine Frage sollten Bewerber am Ende
des Gesprächs keinesfalls verges-
sen: „Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)

Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-Dialog statt Monolog: Bei Vorstel-
lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-lungsgesprächen sollten auch Be-
werber aktiv Fragen stellen.werber aktiv Fragen stellen.werber aktiv Fragen stellen.werber aktiv Fragen stellen.werber aktiv Fragen stellen.
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Du hast ein Händchen für die kreative und gesunde Küche? 
Du zauberst mit traditionellen wie neuen Zutaten? 
Du schätzt ein gutes Miteinander in der Spülküche, im Service 
und am Herd! Du freust dich auf geregelte Arbeitszeiten?

WIR SIND NEUGIERIG AUF DEINE BEWERBUNG  . . . 

als Hauswirtschafter, als Quereinsteiger
oder als Küchenhilfe in Voll- oder Teilzeit.

Kurhaus Wohnresidenzen GmbH
Personalverwaltung
Kristin Schrewe
Kurhausstr. 27
53773 Hennef
Mail: Kristin.Schrewe@kurhauswohnresidenzen.de www.kurhaus-hennef-jobs.de

ZUM 
ZAUBERN IN 
DIE KÜCHE!

WIR SUCHEN 
DICH.

Stellen-Serie-Kueche-DU-KURHAUS-184x280.indd   1 10.05.23   12:00
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Mannella Immobilienservice
Immobilien-Center Hennef
Lizenzpartner Yannick Brücher
Frankfurter Straße 105  
53773 Hennef
Tel. 0 22 42 . 90 90 725 
hennef@mannella-immobilien.de
www.mannella-immobilien.de

Die Immobilienmarke der Region. 
Hennef . Neunkirchen-Seelscheid  
Troisdorf . Lohmar 

Hängematten-Zeit. 
Wir wünschen einen  
schönen Start in den  

Sommer.


